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14387

Anzeige « :
Die einspaltig « Sar » o« dMe »der

deren Rau » 15 Pfg .
« tdamen die Petitkeile 30 Pfg .

Sei Wiederholungen Rabatt .

empfehle eine ausgezeichnete Habana -Ansschntz - Cigarre

per 100 Stück 5 .50 Mk . Proben ä Stück 6 Pf . werden ab »

gegeben . Carl GStz , Websrgaffe * 8 » 1620t

Ich habe mich dahier als BechtsailWalt

niederaeloffen . 16126

Man Bnrea « befindet sich Adslhsidstratzs 33 .

H . Grossmania ^ Rechtsanwalt .

Auflage : 8000 .

Erscheint täglich , außer Montag » .
AbounementSpretS

sro Quartal 1 Mark 50 Pfg . t $cl

Poftaufschlag öder » riugerlsh « .

U . Eichelsheim - Axt

Langgasse FS .

Gesang - Verein
„

Anon “

.

Sonntag den 23 . October Abends präcis

S Uhr zur Feier unseres I . Stiftungsfestes :

Egyptische Cigarette «

fmbWW Wb . » » W

■ R „ th . 42a .

W eihenstephan
aus der berühuten königl . bayerische « Staatsbsauerei

Allein . Ausschank im 16224

„ Central - Hotel “
, Museuwstraße 4 .

Diners von I2ffr — 2 Uhr ä Mk . 1 . 50 .

Miinnergesang - Berein
„ Fnede

Ru '- Feier unseres isjährigen Stiftungs - Festes , ver¬

bunden mit Gesang rc . r . und daranffolqeudtm Tanz ,

tag den 23 . d . Mts . Abends 8 Uhr m der „ Stadt

Frankfurt “
, laden wir sämtliche Mitglieder und deren

8n khörige freudl -chst ein .
________

Per Vorstand . 183

Frische Egmonder Schellfische
treff n heute em . 16268

Kirchgasse 32 . J . C . Kkiptzp, Kirchgaffe 82 .

Dompfaffen fviatmscitenheit ) » Mk . . Stieglitze 1 .50 Mk .,

Zeifigmännche « 1 . 50 M ., Rothkehlchen 1 .50 M ., Harzer

KanarieN ' Hahne « 5 M . u . höher z . verk . Friedrichstr . 87 . 16226

im „ Börner - Baal65 .

Eintrittspreis für Herren 1 Mk . ( eine Dame frei ) ,

jede weitere Dame 50 Pfg . , , ,
Karten sind in unserem Vereinslocale1 ( Faulbiunnen -

strasse 8 ) bei Herrn Merkel zu haben .

Zu dieser Feier laden wir unsere verehrlichen unactiven

Mitglieder , sowie Freunde und Gönner des Vereins ergebenst
ein -

8
Per Vorstand . 16277

( Petit crevettes ) ,
111 dH dl Muschel « , Rhein -

salm , Caviar , Neunauge « ,

Sprotten ^ Schellfische , Cablia « , Zander , Hechte ,

Scholle « , Kleitz , Stei « b « tt rc . empfihlt die 16244

Nurdscc - Fischhaudluug Grabenstraße 6 .

Frische Soles und Schellfische
treffen heute ein bei

Adolf Wirth ,
16272 Ecke der Rheiustratze nud Kirchaasse .

Victor
’* Kuustgewerbe - und Frauenarbeits -

Schule .

ährend des laufenden Quartals besteht ein IV eihn achts -

kursus , an welchem jede beliebige Stickerei , Malerei

oder kunstgewerbl . Arbeit angefertigt werden kann .
"
Wcchentl . 3 Nachmittage , pro Kurs Mk . 12 .— Betheiligung
für kürzere Zeit gestattet . Näheres durch die Vorsteherin

Emserstrasse 34 . Julie Vietor . 16187

Von letzter Saison werden sehr billig verkauft

elegante Winter - Mäntel in Seide n . Inch ,

einfache Regen - & Promenade - Mäntel etc .

A . Hirsch - Dienstbuch ,

Mählgasse 2 , 2 . Stock .

Eine grosse Auswahl Fantasie - Federn , Federn -

Pompons und seidene Pompons gebe wegen Aufgabe
dieser Artikel zum Einkaufspreis .

__ ____ _______ _ _ _ _ _

Guten , bürgerlichen Privat -Mittags - und

W ^ M Abendtisch in und auher dem MM bet

16239 Frau A . Spitz Wwe . , Wellrrtzstraße 39 , 1 et .

Münchener Bürger - Brän
aus dem

Bürgerlichen Brauhaus München .

Anerkannt als nur höchst reines , die Gesundheit förderndes
Bier , empfuhlt in Glas - und Flaschen - Verkauf

Hochachtungsooll 112

Chr . Hebinger , „ Saalbau Nerothal "
.

Pommersche Gänsebrüste ,

Gothaer Cervelatwurst ,

Frankfurter Würstchen
°

empfichlt 16154

Chr . Keiper , Webergasse 34



5Kum Karpfen ,
® Schachtstraße O .

Heute : M © tzelS8ip | > e9
Dnellfleifch , Gchweinepf ffsr , Brat «
warft empfiehlt
16221 Reinem er .

Sauerkraut per Pid . 10 Pf . (bei Mehrabnahme billiger ),
neue Erbsen per Pfd . 12 , 14 , 16 und 17 Pf . ,

„ Linsen per Pfd . 21 , 24 , 86 und 32 Pf . .
„ Bohnen per Pfd . 12 , 14 , 16 und 18 Pf .

J Rphajlh Ecke der Markt « and
16184 vWIddUj Grabenstraße ,

Seit « S MieSvaSe « « TsgSiatt . - Wei « 41

Enorme Gewinne . Keine Nieten .

Franken « ,000,000 , 1,000,000 . 500,000 , 400,000 , 200,000 , 100,000 bis abwärts Franken 100
sind zu gewinnen durch den Ankauf eines Barletta - Looses ,

4 Ziehungen im Jahre . — Nächste Ziehung am 20 . November .

Wir verkaufen diese Loose zu Mark 45 das Stück g ' gen vorherige Einsendung oder Nachnah,ie des Betrages und
haben , « m Jedermann den Ankauf zu erleichtern , die Einrichtung getroffen , diese Loose auch auf monatliche
Abzahlung abzugeben . — Schon durch die erste

AM
"

Anzahlung von Mark O -MW
erwirbt man das Anrecht auf sämmtlichs Gewinne . — Jedes Loos muß laut Plan mit mindestens Franken 100 zurück ,

gezahlt werden . — Sämmtliche Gewinne werden in Gold ausbezahlt . — Ziehungspläne versende « kostenfrei . —

Listen nach jeder Ziehung . — Gefälligen Aufträgen sehen entgegen (H . & 3029/10 ) 49

Bankhaus M . Kirsch M O * Hamburg .

Diese Loose find mit de « dentsche « Reichsstempel versehe « , daher in ganz Deutschland gesetzlich erlaubt .

W “

Bekanntmachung .

" * a

Heute Donnerstag den 20 . Oktober , Vormittags O '
/a und Nachmittags

2 Uhr anfangend , versteigere ich im Auftrag verschiedener Herrschaften nachverzeichnete Mobilien

öffentlich meistbietend gegen gleich baare Zahlung in dem großen

MF *

„
Römer - Saale “

, Dotzheimerstratze 15
,

" * ' • Inventar :

2 hochelegante nußbaumene französische Bettstellen mit Sprungrahmen und Pfeidehaarmatratzen (matt und blank ) , 4 nuß «
baumene französische Betten mit Rahmen und 2 Roßhaarmatratzen , tannene Betten , 2 Kinderbetten , 2 gepreßte
Plüsch - Garnituren , 2 braune glatte Plüsch - Garnituren , 1 Kameeltaschen - Garnitur , 2 Schlafsopha ' s , 3 Sopha ' s , 1 nuß -

baumenes Büffet mit weißer Marmorplatte , 4 elegante nußbaumene Spiegelschränke (innen Eichen ) , 1 nußbaumeneS
Cylinder - Bureau , 1 nußbaumener Secretär , 4 nußbaumene 1 - und 2 - thürigs Kleiderschränke , 4 tannene Klsiderschräuke ,
1 3 ' th . Brandkiste , 6 nußbaumene Kommoden , 3 Waschkommoden mit Marmorplatten , 5 ditto Nachttische , 2 nuß¬
baumene Ausziehtische mit Löwenfüßen , ovale , runde und eckige Tische , 2 antike eingelegte Kommoden , Pfeifer - ,
ovale und eckige Spiegel , 2 nußbaumene Nähtische , 1 Singer - Nähmaschine , 12 Barockstühle , 6 Speise - und 24 Sprossen¬
stühle , Kleiderständer , Kulten , Deckbetten und Kissen , Kohlenkasten , Glas , Porzellan , Kleidungsstücke , sowie ein
kleiner Kassenschrank (circa 5 — 6 Centner schwer ) , 1 dreiarmiger Gaslüster , 1 Badewanne und 2 Küchenschränke .

Sämmtliche Möbel sind sehr gut erhalten und erfolgt der Zuschlag auf jedes Leßtgebot .

246

Restaurant Philippsburg ,
21 Philippsbergstrafie 21 .

Heute Abend von 6 Uhr an :

Has im Topf ,
Gans mit Kastanien

in und außer dem Hause .
16252 P . Jos . Broich .

Bierstadt .
16257

Heute : Mepelfovve beim Kappen schnei der ,
Äeute treffen 2 Waggons Knrlvffelr » für mich em und

können in jedem Quantum an der Hess . LudwigSbahn
bezogen werden . Achtungsvoll Cb . Klein . 16123

Adam Bender
,

Auktionator und Taxator .
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K Russischs

fiMa » Haselhühner ,

frische Krammetsvögel ,

Hirsch « nv Has im Ausschnitt
empfiehlt Joh . Häfner9
18191 5 M ühlgasse 5 .

Frisch geschlachtete , fette , junge

Gänse
, S5S

bratfertig mit Fett und Innerem 4 — 5 Kilo schwer , liefere ich
franco zu Mk . 4 .50 bis Mk . 5 .80 incl . Verpackung unter Nach¬
nahme des Betrages und Garantie für frische gute Waare . -

16276
______

Frau Ciara Strehle in Paffan ( Bayerns .

Luxemburger Kartoffeln ,

rothe « ud gelbe allerbeste Torte zum Winter bedarf ,
für bereu Güt : garautirt wirb , angekommen .

P oben und Bestellungen bei

16223 A . Klaeseeu Helenenstraße 7 .

-fi ver Louis Wintermeyer
MSStpYMKUb 1 sind verschiedene So ten feine

Speisekartoffsl « für den Winterbedarf zu verkaufen und

werden in großen und kleinen Varthieen geliefert . 16150

Kochbirne « per Psd . 10 Pfg .

im Obstladsu Spi - aelaasse K .
________________

16120

Ptan wünscht das „ Bsrttuer Tageblatt mitzuleses .
Räb . Sch ' llervlatz 1 , II - __________________________

16118

Auge omwen werden Werpzengnaverereu aller An von

Frau Ab . Erdmann , Rheinstraße 63 , Seiteub , P 16156

( Franzos , n ( Franzos ,
Schnitte . ) Schnitte . )

werden elegant und einfach gearbeitet bei billiger Berechnung
von 11 . Reins , Wsilstraste 18 , Parterre .

________
16174

Glaeö - HaudfiÄuhe aller Art werden chemisch gewaschen und

schwarr gefärbt bei Eh . Birek , Friedrichstr 45 , H . , P . r . 16137

Btstise « , Fiötk « , Guitarre « , Zithern und ein

Pianino billig zu verkaufen Grabenstcaße 34 . 16114

Elü noch unterhaltenes Ptaniuo ist Billig zu verkaufen .
Räh . Taunusstraße 5 Parterre .______ J _________

16182

Gin guterhaltener Herrsuprlz ( für schlanke
'

Figur ) für
60 Mk . zu verkaufen . Räh . Exped .__________________

16 ' 00

Schönes , sauseres , vollständiges Bett und 6 S tu nie

billig zu verkaufen Römerberg 6 .___________________
16246

Neue Mettstelle , Stroh - , Setgrasmatratze , Keil billig zu

verkaufen Schwalbacherstraße 55 , II .____________________
16164

Lin gut erhaltenes , elrgantes ( vieisitziges ) Conpö zu ver -

kaufen Mor ' tzstraße 9 .__________________ ________
16 21

Em fast ganz neuer Kinderwagen zu verkaufen . Nah .
Römerberg 24 . 1 Stiege hoch .________ ________________

16248

Wirre vollständige

Lpezereiladen - Ginrichtnng
billig abzngeben Mauergafse IS . __

16242

Gmer Oraetofe » zu ve >kaufen Ge ' sbergitrane 10 . tr >̂ 8

Schöner , großer Porzellanosea , wenig gebraucht , Mangels
Raum abzugeben . Räh . Exped . d . Bl .__ _______

16199

Em gebr . Plattofen bell zu veik . Metzgera . «2,L den . 16163

Eme Ziege und Mauskartvffelu zu verkaufen Emser¬

straße 63 ( Rietherberg ) bei Pot Hs . 16240
~

Weilstratze 6 ist eine weiße Ztege zu verkaufen . 15818

Java - Kaffee - Lager .

DaS Magazin Nicolasstraße 12 , Eingang von dem
Seitengäßchen nach dec Rheinbahnstraße , ist an Wochentagen
von 10 — 12 Uhr geöffnet und kann daselbst der von der Plantage
des Herrn Majors Henckel direct importitle Java - Kaffee
vorzüglicher Qualität , so weit der Vorrath von der Ernte 1886

noch reicht , gegen Baarzahlung oder Nachnahme gekauft werden

zu den folgenden Preisen :

n n n h M ti w 1 uv

Wiesbaden , den 20 . October 1887 . 16243

Java - Baros - Kaffee . Gewöhnlicĥ
Bereitung .

West¬
indische

Bereitung .

N 4 ch 1 A
In Original - Ballen per Pfund . . . . 1 30 1 40

„ Säcken zu 25 Pfund zu ..... 32 60 35 10

« ,, von 10 „ . ..... 13 10 14 10

ff ff ff ff « • • • • * 6 60 7 10

Frisch und vorschriftsmäßig gebranntsterPfd . 1 60 1 —

Perl - Kaffee in Original - Ballen „ „ — •— 11 50

„ in Säcken von 25 Pfund zu — — 37 60

n ff ff ff 10 ff ff — 1 — ! 15 10
iSff ff ff ff ° ff ff — — 7 60

Hamburger Rauchfleisch ,

Schinken , roh vnd gekocht ,
Thür . Leberwarst ,
Trüffel -Leberwarst ,
Sardellen - Leberwarst ,

Cervelatwurst ,
Znngenwnrst , Sülze ,
Pomm . Gänsebrust ,

Alles auch im Ausschnitt ,

achte Frankfurter Würstchen ,

C a v 1 a r . 16213

Fromage de Brie ,
Neufchäteler ,
Emmenthaler ,
Edamer ,

co
: e «

Holl . Rahm ,
Romadour ,
Parmesan und

Limburger ,

Häringe ä 6 , 8 , 10 und 12 Pfg . , Rollmöpse ,
Sardine « , Anchovis , Sardlnes ä Fhuile ,

Hnmmer u . s . w .

empfiehlt ja Rapp , Goldgasse 2 .

Sehwelzerkäse ,
holl * Käse ,
Edamer ,
Romadour ,
Parmesan ,
Limburger u , Hand¬

käse ,

16271

Fromage de Brie ,
Camenbert ,
Neusehatelier ,
Gervais ,
Roquefort ,
Kronen - u . Kräuter¬

käse .

Empfehle folgende Käse :

Adolf Wirth
,

« cke der Rheinstraste « nd Kirchgaffe .

Frisch eingetroffen :

Lebenden Hummer
,

Astrachan - Caviar .

Von 6 Uhr an : Hammel - Ragout .

W Frühstück - Zimmer .
"

V8

Theodor Spehner , Langgasie 53 ,
16254 am Krauzplaü .

Prima Elb - Caviar
per Psd . Mk . 2 . 40

frisch eing - troffen . < *hr . Keiner . Webrraafie 34 .

Gme Kochvrrnet » tzU tzg '- en Faulvruunkvstr . 2 , Laden . 16178



Mo . 845WieSbadeuer DagdlattSette 4

ander aus Mainz
SchreM

44

eine

n

nn

16188 Der Vorstand .

CAthhirnMl ver Kumpf 40 Pf . Karlstratze 38
IyOIUM llllvll im Hinterhaus - Parterre 16251

u , u -
16202

Abermalige Eröffnung einer 14tägigen
Cursus iu Wiesdade « : Montag de «

„ Hotel Hahn "
, Gpiegelgafse , woselbst

den 33 . October ) von 10 Uhr Vormittags

resp . 12 Lehrstunden umfassenden Schreib
34 . Oktober in der Wohnung desselben , im

g f . Anmeldungen Tags zuvor (Sonntag
bis 3 Uhr Nachmittags erbeten werden . . |
ausgezeichnete Schreib - Methode frequen .
7000 Schüler ( mit Jnbegr ff der 612
in Wiesbaden unterrichteten ) und wird ver -
einer vollständig neue « , den Anforderungen

15796
möge ders lben Herren wie Damen Gelegenheit zur rascheste « Aneignung
der Gegenwart entsprechende Ha « dschrift geboten .

Foulards , 55 Ctm . breit , per Meter Mk . 2 . —

Lyoner Damass ^ s in den neuesten Farben , per Meter . ,

Mk . 7 . -
, reeller Werth Mk . 12 . -

Ferner empfehle ich

Parthie reinseidener Mervellleux , 55 Ctm . breit , per Meter Mk . 8 . 30 .

Webergasse 2 .

V

J . Bacharach
, mi »

■

.

der

Garantie - Seide
„

E x c

in allen Qualitäten

Tapezirer - Juuuug .

Heute Donnerstag de « 30 . Oktober Abends 8 ' /- Uhr

Außerordentliche General - Vcrsrmnälliig
im Locale zur „ Stadt Frankfurt “ .

Tagesordnung :

1 ) Bericht der Fachschulen - Commission ;
2 ) Wahl einer Rechnung ?. PrüfungS - Commission ;
S ) Vereins - Angelegenheiten ;

Laut § . 9 der Statuten erfolgt keine schriftliche Einladun

I illriiri erkauf

Seine von „ Allerhöchste « Stelle » "

tirten während 30jährigen Bestehens nahezu
innerhalb 18 Jahren „ 1869 — 1887 " inclusive ,

Einladung für Jedsrma « « . 16275

Religiöser Bortrag
über : „ Jrsus Christus uud sei « Königreich auf

Erde » "

Souutag de « 33 . Oktober Abends 6 Uhr in dem
oberen Saale der Gewerbehalle , kl . Schwalbacherstr . 2a .

NB . Dcl Eintritt ist frei - G . Tänbner .

Reftauratious - Eröffuuug .

Hierdurch zeige ich meinen Freunden und Gönnern , sowie einem

verehrlichen Publikum und der werthen Nachbarschaft ergebens !

an , daß ich mit Heutigem MM
"

Marktstraste 13

eine Restauration eröffne . Mein Bestreben wird stets sein ,
mit vorzüglichen Qualitäten in Bier wie in anderen Getränken
und besonders guter Küche aufzuwarten . Jnd .- m ich bitte , mein

Udernehmen gütigst unterstützen zu wollen , zeichne
Wiesbaden , 20 . October 1887 . Hochachtend

16173
________________

Chr . Hock .

Deutscher Keller
,

Rheinhahnstrasse 2 .
Erste Sendung

I * holl . Austern . 16177

Frische Schellfische
erwartend . 16215

Franz Ulank , Bahnhofstrasse 12 .



Weite S* < 5

Geschäfts - Eröffnung .

Ausstattungs - Geschäft
.

WEISS - WAAREN
( Anfertigung nach Maass ) .

Gardinen .

Tischdecken

Bettdecken etc . etc .

Gxpedttto » : Oarrggafte No . LV ,

WMBBlBni

W
.

Ballinann
9 kleine lurgstrasse 9 »

Elsässer Baiimwoll - Stoffe
,

weisse und bedruckte .

Elsässer Zeugreste nach Gewicht .

Garantie für sämmtiiche Waaren . Reelle , billige Preise .

Auswahl - Sendungen stehen zu Diensten .
16155



Wiesbadener LugöLMt -« eite «

Fferde - und

mäßigtes Porto ungeeignet wird . Die Postanstalteu sind veranlaßt woch widm:
auf solche Drucksachen - Sendungen zu achten , dieselben vorkommenbett U zeschie

von

anzuhalten und dem Absender wieder zuzuführen .

Königliche Schauspiele .

Herr Müller .
Conradin , Landsknechttrompeter und Werber . Herr Kauffmann .
Der Haushofmeister der Kurfürstin von der Pfalz Herr Börner .
Der Rector magnificus der Heidelberger Uni¬

versität Herr Aglitzky .

1834

s

'« 3

c
E

3
3

Bilbu
Naim
wmai
kdrac

Personen der Oper :
Der Freiherr von Schönau . . . . . .
Maria , dessen Tochter .........
Der Graf von Wildenstein
Dessen geschiedene Gemahlin , des Freiherrn

Schwägerin ...........
Damian , des Grafen Sohn aus zweiter Ehe .
Werner Kirchhofer ..........
Conradin .............
Ein Bote des Grafen

dem :
schaffe
fonbei
jenem
sichen
btntte
W-g
vppos
Ulrich
Var.
Hande

#

Real
Halle

'

Anive
Lieb
eröffn
Eassir

Scheu
angeki

Personen des Vorspiels :
Werner Kirchhofer , Stud . jur . . .

fte Preise
kleiderunddergl . bezahlt

A . Gör lach , 16 Metzgergasse 16 . 16218

Herr
bracht
Musik

Donnerstag , 20 . October . 193 . Vorst . (5 . Vorst , im Abonnement .)

Jer Hrompeler von Säkkingen .
Oper in 3 Akten nebst einem Vorspiel . Mit autorisirter theilweiser
Benutzung der Idee und einiger Original -Lieder aus I . V . Scheffel ' s

Dichtung von Rudolf Bunge . Musik von Victor E . Neßler .

In Scene gesetzt von C . Schultes .

s allgeu‘
nie n

Zn ei

Herr
gegen!
Kasan
gesülli
Dame
der H
erwäy
H-rr 1
-
der S

, Bea
finterl
In eil

beroe
bet 9
bet V
eine
Begin
Folge
Mot
s°nz
mürbe
Schul
Eprai
dama !
gelegt
eprai
dieses
in de

Knaben - Üeberzieher in allen Grossen
empfiehlt billigst H . Martin , 18 Metzgergasse 18 . 16237

Teppiche , Teppiche , Teppiche ,
a ^ gepaßt und am Stück , Gang - und Treppenläufer ,
Bett - und Sopha - Vorlsgerr , Bvrhauge und Portieren
zu herabgesetzten Preisen bei
372 Mfiller , K - iedri -Lttrake 5 & 8 .

Landsknechte und Werber . Studenten . Zwei Pedelle . Kellerknechte .
Ort der Handlung : Der Schloßhof zu Heidelberg . Zett : Während

der letzten Jahre des 30jährigen Krreges .

Frau Beck - Radecke .
Herr Warbeck .
Herr Müller .
Herr Kauffmann .
Herr Brüning .

Vorkommendes Ballet , arrangirt von A . Balbo .
Akt 1 : Bauerntanz , ausgeführt vom Corps de ballet .

Akt 2 : Mai - Idylle .
Pantomime mit Tanz und Gruppirungen , ausgeführt von dem

gesummten Ballet -Personale .

* Des „ Katholische Gesellen - Verein " feierte am Sonntag st
12 . Stiftungsfest mit einer gesanglichen und dramatischen UntechM
Von den Chören wurden unter des Herrn Lehrer J äger ' s Leitung M

„ Frühlingslied
" von Wilhelm und „ Heute scheid ' ich " von Jsewaub

sonders gut gesungen . Eine äußerst beifällige Aufnahme fand das b»
matische Gemälde „ Peter im Frack " von Almert .
wirkenden , in erster Linie Herrn S eeb old als „ t
es vortrefflich , der Komik der Handlung eine drastische Unterlage
Der Saal war gänzlich gefüllt .

27s und 372 Mark per Stück .

16 LU Michael Baer . Markt

* Turnerisches . Die am Sonntag in Biebrich abgehaltene z»
Uebung im zweiten Bezirk des Gaues „ Süd -Nassau " legte erneut Zem
ab dafür , daß in den ländlichen Vereinen des Gaues auf systemaiW
practischcm Wege der Tmneret Bahn gebrochen wird . Die Hebungen
in der Turnhalle des „ Biebricher Männer -TurnvereinS " statt und begani
mit einigen präcis und exact ausgeführten Freiübungen . Daraus sh
ein geregeltes Schulturnen am Pferd und Hochspringen . Der „®«6t«

Haupt
ptlb
fit a
mche
Wtnai
ist die

* Wer auf Packet - Adrefsen oder Frachtbriefen einen itnr
Absendern amen angibt , der macht sich einer Urkundenfälschung s< .
Ein Leipziger Kaufmann , der befürchtete , daß seine in FeuerwerksköW
bestehenden Sendungen von der Post und Bahn zurückgewiesen totia
hatte seiner Zeit solche unter Anwendung erfundener Absender namm «i
Packet - AdresskN und Frachtbriefen , sowie unter falscher Bezeichnung k
Sendungsinhalts abgesandt . Er wurde für 31 ihm nachgewiesene tr
artige Fälle mit 6 Ptonaten Gcfängniß bestraft .

Lokales und Ironinzielles .

* Se . Hochwürde » Herr Bischof Dr . Klein von Limbu ,
welcher augenblicklich in unserer Stadt weilt , beehrte gestern NachmÄ
die Privat - Erziehungs - Anstalt der Fräulein Geschwister Wirtz seid i
mit seinem Besuche . Heute Vormittag begibt sich Se . Hochwüiben rj
Mainz zum Besuche des Herrn Bischofs Dr . Haffner - und reist vons
ans am Nachmittag nach Limburg zurück . Am 5 . Juni nächsten Ich ,
am Bonifaciustag , will Herr Bischof Dr . Klein zur Firmung W
hierher kommen .

Ein Kellerknecht . Vier Herolde . Bürgermädchen und Burschen .
Bürger und Bürgerinnen von Säkkingen . Hauensteincr Bauern .
Schuljugend . Der Dechant . Mönche . Bürgermeister und Rathsherren
von Säkkingen . Die Fürst -Aebtissin und Nonnen des Hochstifts .

Landsknechte . Hauensteiner Dorfmnsikanten . Schiffer .
Ort der Handlung : In und bei Säkkingen . Zeit : Nach dem

30jährigen Kriege 1656 .

Personen :
König Mai   Frl . Heill II .
Prinzessin Maiblume Frl . Schrader .
Prinz Waldmeister B . v . Kornatzki .
Libellen . Frühlingsengel . Schmetterlinge . Amoretten . Pagen . Karl

Komg Wem . Schäfer . Schäferinnen . Gefolge des
Komgs Mai . Bienen und Gnomen . Winzer und Winzerinnen .

* Postalisches . Neuerdings werden von Geschäftsleuten gegenfc
lichtuna des Drncksachen -Porto ' s vielfach gedruckte offene Karten eingdu .
deren Rückseite eine Reihe , u >t »r sich im Vordruck abgegrenzter , auf eim*
geschäftliche Vorkommmsse ( Wannr .bestellungen . Anzeigen über Absenbw vatrio
Lieferuitg , NiLteingang rc von Waaren : c.) berechneter MilthMU «,

*

unter Hinzufügung des Vermerks enthält , da ^ nur diejenige Angabe ,
durch Unterstr . ichung , Striche am Rande , Einklammern ec . kenntlich gemoi
fei , für den Empfänger Gültigkeit haben solle Es kann keinem
unterliegen , daß nach Hinzufügung des handschriftlichen Zeichens bitt
hervorgehobene Stelle des Vordrucks eine , auf den in Betracht kommwh
Fall passende besondere Mittbeilung für den Empfänger der Karie bilk
und daß hierdurch die betreffende Drucksache zur Beförderung gegenc

Anfang « -,2, Ende gegen » V- Uhr .

Freitag , 21 . October (bei aufgehob . Abonnement ) : MariaStuart . -
( Halbe Preise . - Anfang « Uhr .) 5
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Münner -Turnveretn " turnte eine Uebungsgrvppe am Barren durch , W auch ,
weder in Ausführung noch Zusammenstellung etwas zu wünschen 11 borgt!
ließ . Am Schluffe folgte noch eine Besprechung über den durchgetun »

Ueburigsstoff , die sich am Ende in eine so gemüthliche Zusamwem »

auflöste , daß sich erst um 10 Uhr in fröhlicher Stimmung und w» 61

Liede „ Auf , Ihr Turner , laßt uns wallen " die Turn - Genoffen trennt »
;

* Zur Feier des kronprinzlichen Geburtstages jH0"

Dienstag Abend um 8 Uhr in der „ Kroneu -Bierhalle " des Henn »1
die Mitglieder des „ Wiesbadener Militär - Vereins " mit «
Damen so zahlreich zusammen , daß Verschiedene das Feld räumen tniR lq [(.
Als Gäste waren erschienen die Herren Polizei -Präsident v . R e i n b lffst llt L

Steuer - Jnspector Menny , Ob '
erstlientenant Trüstedt und Sanrakut ,

v . Goldenberg . Herr Schmiedemeister Carl Demmer , als 1-2 | ;uU;a .
sitzender des Vereins , sprach einige beifällig anfgenommeue BegrüM $e. ,
Worte und im Anschluß hieran hielt Herr Hauptmann v . Golden °3 ^
eine patriotische Rede , welche mit einem begeistert auf genommenen
auf die Wiedergenesung des Krortplinzen schloß . Demnächst fand ’ h, «
den Vereinswirih , Herrn Ries , die Uebergabe des neu hergerch ftttun
Vereinslocals statt . Herr Lehrer Geis brachte sodann ein Hoch am @e(.

°

Herrn Potizei -Präsiöentcn aus , der es sich so sehr habe angele " "̂ -

lassen , daß seinerzeit die Weihe der Vereinsfahne habe stattstnden

* Neber die Abfassung von Briefaufschriften bei M
landsbriefen sind die folgenden Regeln von großer Wichtigkeit für ii
Publikum . Bet Sendungen nach weniger bekannten O : ten des AuÄM
ist in der Aufschrift nicht nur das Lano anzug -ben , sondern auch bie ja
des Ortes näher zu bezeichnen . In den Aufschriften berj -nigen Bri,
welche nach weniger bekannten Orten des russischen Kaiserreichs besttm
sind , ist außer dem Bestimmungsorte auch das Gouvernement an *
in welchem derselbe belegen ist . Die Aufschriften der Briefe rc Md) bi
vereinigten Staaten von Nordamerika müssen die Angabe des Staates 1
womöglich auch des Kreises (county ) enthalten , in welchen der BestitmiM
ort liegt . Bei Sendungen nach solchen Ländern , in denen die beut
Sprache wenig oder gar nicht gebräuchlich ist , z . B . nach Rußland , SpM
Portugal , Italien , Grd chenland , Amerika rc , empfiehlt rs sich, bei !
Bezeichnung des Empfängers in der Aufschrift thunlichst die Siri
des betreffenden Landes anzuwenden , mindestens aber die Ausschristf
lateinischer : Schiistzügen zu schreiben .
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trennt » Mvamstlsche Gymnasium das gleiche mehr durch Verwendung der alten
fnniegl Men — Lateinisch und Griechisch — zu erreichen sucht " Redner

>nn 8 ” sodann nach , daß das humanistische Gymnasium die ausschließliche'
mit W Mchtigung , für den Universitätsbesuch voizubereiteu , erst seit dem Jahre

len wE ,,^ urch die Abituricnten - Prüfungs -Jnstruction erhalten habe . „ Der

inbab < ? Wulmänner - Verein aber "
, fügte er hinzu , „ nimmt als sicher an , daß
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k. nÂ uluuucI X) tlcul uoel - T» nic er ymzu , „ nimmi ars ncger an , vuh
Realschulen , wenn sie im Jahre 1834 das gewesen wären , waS sie

Me sind , schon damals volle Gleichberechtigung mit den Abiturienten des
Monistischen Gymnasiums erhalten hätten , und der „ Realschulmänner -
N « n " erachtet es darum für seine Pflicht , mit allen erlaubten Mitteln
J ' ie Gleichberechtigung zu erkämpfen , und er gibt fick bei der Zahl und
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qn einer halbstündigen humoristischen Rede verbreitete sich sodann der
Z rc Polizei -Präsident über die Vorzüge der süddeutschen Frauen
neaenfiber den norddeutschen . Die Zwischenpausen wurden von der
viesangs >Abtheilung des „ Wiesbadener Militär - Vereins " auf ' s Beste aus -

, -iüll
'
t ; einen außerordentlichen Anklang , namentlich bei den anwesenden

Damen , fand das Lied „ Der Kaffeeklatsch "
, das auf besonderen Wunsch

d-r Herren wiederholt werden mußte . Endlich verdient noch namentlich
nwävnt zu werden , daß auch der Director der Wiesbadener Kronenbrauerei ,
ßett Wild , im Kölner Dialect zwei zwerchfellerschütternde Vorträge hielt .*

In dem festlich geschmückten Saale „ Zur Stadt Frankfurt " hatten
der Krieger - Verein „ Germanta - Allemannia " und der
Beamten - Verein " aus gleichem Anlasse eine gemeinsame Abend -

Ünterhaltung arrangirt . Das kleine Fest verlief in angemessener Weise ,
-zu einer zündenden Ansprache gedachte der Präsioent des Krieger -Vereins ,
fiem Emil Rumpf , des für Deutschland so denkwürdigen Tages und
beachte auf das hohe Geburtstagskind ein Hoch aus . Außerdem würzten
Musik - und Gesangvorträge , welchen sich ein Tänzchen anschloß , die

t für b
liÄock
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reuen 4 » .LcGleichberechtigung zu erkämpfen , und er gibt fick
fand 8 Lotung seiner Mitkämpfer — es sind deren jetzt 3
-raerichd fct , ? nS hin , daß seine Sache endlich siegen wird .
ich aus el ' S*6 Herr Dr . Kadesch noch in treffender Weise L . ------- . . .
a
“

lrgen1 Muer der Realschulbewegung ab , als sei allzu starke Vermehrung

HM M
" Zahl der Studirenden und der Hereinbruch der „ Neubarbarei " die

: «nrt ..... ... - .
ifenbuj patriotische Feier .

.
* Diez , 19 . Oct . Herr Oberförster Kehre in von hier ist auf die

durch den Tod des Oberförsters Usflnger erledigte Oberförsterstelle zu Hof -
heim verhetzt worden .

„ ■* Driedorf , 18 . Oct . Herr Hauptlehrer Gräb von der hiesigen
ersten Lehrerstelle tritt Ende dieses Jahres in den wohlverdienten Ruhestand .

* Montabaur , 18 Oct . Dem Cataster - Controleur a . D ., Steuer -
Jnspector Reusch dahier , ist der Rothe Adler - Orden vierter Classe
verliehen worden .
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Erliche Folge der zugestandenen Gleichberechtigung . Ueberaus reicherBeifall wurde dem Vortragenden am Schluffe seiner Ausführungen zuTheil , und Herr Dircctor Spangenberg nahm daraus Veranlassung

au ' zn?pr chen
S “ ce ?c6 bsn tattWen Tank der Versammlung öffentlich

^ -
Der ^Nesaugveret « „ Arion " feiert am Sonntag den 23 . October

Abends 8 Uhr fein I . L - tiftungssest , verbunden mit Concert und
Ball , im „ Romer -Saal " . Tas Programm enthält u . A . Chöre von
Beethoven , I . Blred , Schletterer , Kreutzer ic , sowie Quartette , Du -tie
Solt u . s. w . Hieran reiht sich ein kleines Lustspiel : „ Deutsche Liebe " .
Möge der zunge Verein seine Muhen mit Erfolg gekrönt sehen !

,
* Znr Cursaalweihersrage , in welcher der „ Cur -Verein " bereits

m einer Eingabe an den Gemeinderath auseinandergesetzt hat , auf welche
Weffe der hinter dem Cursaale gelegene Weiher mit reinem , klarem Wasser

geschrieben : „ Seit langen Jahren fft
das Wasser des WerherS oft genug unrein und trüb und derart constituirt .
„ sttiicht gar zu selten wahrend des Springens der Fontaine die umgebende
Luft übelriechend wurde . Angesichts dieses unsere Curintereff -n gewiß
nicht fordernden Zustandes hätte schon längst für eine Abhilfe gesorgtwerden muffen . Vor allen Dingen wird dem Weiher zu wenig Quellwasser
zuffeiuhrt , obwohl dasselbe in hinreichender Masse vorhanden ist . Außer

Quelle des ^ ennelbaches , welche dem Weiher durch den Epringbrunncn
hugeruhrt w »rd , sind noch zwei Hauptquellen vorhanden . Die eine Quelle ,rm sogen . „ Aukamm , liegt in der Nähe der Dietenmühle , und wurde
seinerzeit einzig und allein von Herrn Christian Bertram angekauft ,um das zuweilen schmutzige Rambachwasser nicht in unseren Weiher leiten
»u ®Ae Nette Quelle liegt in der Zats ' scheu Wiese . Nun aber
werden beide Quellen nach dem Weiher durch eine Asphaltröhrenleltung
geführt , welche seit Jahren in den wärmeren Monaten so verstopft ist , daß
das meiste Wasier für den Weiher verloren geht . Würde also eine neue
Leitung gelegt und hiermit sämmtliches Quellwasser dem Weiherzugeführt ,
io wurde es unnothig sein , fernerhin das oft schmutzige Rambachwasser
hineinzuleiten . Nun sagt man , dies solle endlich in diesem Jahre durch -
geruhit werden ; wir können es nicht glauben , denn gegenwärtig wird ein
Tyeil des nach der Dietenmühle führenden Weges , unter welchem geradedie Leitung hergeht , abgesperrt und erhöht . Weiß man vielleicht nicht ,
daß unter demselben die Leitung liegt , oder will man sich doppelte Arbeit
machen , oder will man wiederum gar nichts in der Sache thun ? Wird
eine neue Leitung gelegt , wird der Weiher gründlich gereinigt und der
größte Theil der Fische beseitigt , so wird das Wasser ebenso rein und klar
werden , wie gegenwärtig dasjenige des Warmen Dammweihers . Sollte
auch dies nicht vollständig hinreichen , so müßte trotz der hohen Kosten der
Boden des Weihers betonirt werden . Die langjährigen , freilich oft über¬
triebenen Klagen über schlecht - Luft hinter dem Cursaale müssen endlich
verstummen ."

,
* Straßensperre . Die südliche Hälfte der Sonnenbergerstraße ein¬

schließlich des dazu gehörigen Trottoirs zwischen der Wilh - lmstraße und
dem Hause No . 22 wird vom Montag den 24 . d . Mts . ab , behufs Aus -
fühnrng von Kanalbau --Arbeiten auf die Dauer derselben für jeden
Verkehr gesperrt .

* Die Klagen über die Preise der neuen „ Dünger - Ausfuhr -
Gesellschaft Knettenbrech , Kaiser L Co .

" haben zur Folge gehabt ,
daß dieselben von 20 auf 18 resp . von 40 auf 30 Pf . pro 100 Liter
ermäßigt worden sind .

* Befitzwechsel . Herr Frotteur Georg Appel hat sein Haus
Nerostraße 11a für 40,000 Mk . an Herrn Herrnschneider und Tuchhändler
Ludwig Strack hier verkauft .

* Kleine Notizen . Am Dienstag Nachmittag stürzte in Folge
baulicher Veränderungen in dem Hause Bahnhofstraße 8 die Giebel -
wand eines benachbarten , bewohnten Hintergebäudes ein . Ein glücklicher
Zufall ist es zu nennen , daß Menschenleben hierbei nicht zu Schaden
kamen , denn um die Zeit des Unfalls saßen die Arbeiter abseits beim
Vicruhrbtod nnd die Bewohner des Hinterhauses waren nicht zu Hause .
Gestern Vormittag besichtigten Vertreter der König ! . Behörde die Stätte
des Unfalls und stellten fest , daß derselbe auf ein zu weites Vordringen
der Grundgräber beim Graben des Fundaments zu dem Neubau znrück -
zuführen ist . — Am Dienstag Mittag gegen 1 Uhr ging das vor einen
Wagen gespannte Pferd eines hiesigen Hauderers in der Platterstraße
durch , rannte durch di - Kellerstraße in die Feldstraße bis auf den Römer¬
berg , wo es cingefangen wurde . Leider wurde das in der Kellerstrabe
spielende , 67 - Jahre alte Bübchen des Herren Herrnsehneiders Theodor
Reuter durch da « Fuhrwerk zur Seite geschleudert und erhielt bedeutende
Kopfverletzungen . Das Kind befindet sich in ärztlicher Behandlung , doch
sind die erhaltenen Verletzungen nicht lebensgefährlich . Der Wagen aber
ging in der Feldstraße in Trümmer . - Ein junger Mensch , der gestern
Vormittag nach dem Polizeigebäude in der Friedrichstraße gebracht werden
sollt - , entsprang in der Wilhelmstraße dem ihn begleitenden Schutzmann ,
wurde aber bald wieder eingeholt und alsdann gefesselt abgeführt Der
Vorgang hatte einen größeren Menschenauflauf zur Folge .
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* Der hiesige „ Zweigverein des allgemeinen deutschen
R - alschnlmänner - Veretns " hielt am Dienstag Abend in der „ Kaiser¬
fialle " eine außerordemlich zahlreich besuchte Versammlung ab . Unter den
Anwesenden befanden sich auch einige Mitglieder des Zweigvereins
Biebrich - Mosbach . Der Vorsitzende , Herr Dircctor Spangeuberg ,
eiöffnete die Versammlung mit einem dem verstorbenen Schriftführer und
Eassirer des Vereins , Herrn Real - Gymnasiallehrer Fers . Lantz ge¬
widmeten warmen Nachruf . Zu Ehren des Andenkens an den Dahin -
geschiedenen erhoben sich die Theilnehmer der Versammlung von ihren
Sitzen . Sodann erhielt Herr Dr . Kadesch von hier das Wort zu seinem
angekündigten Vortrag über die „ Realschule und Realschul -
dewegung

" . Der Vortragende hov einleitend zunächst die Bedeutung
der Realichulbewegmrg hervor und gab hierauf nach Auseinandersetzung
der Verhältnisse , welche die Gründung der Realschulen veranlaßt haben ,
eine gedrängte Ueberstcht über die Geschichte dieser Anstalten . „ Beim
Beginn der neuen Zeit

"
, führte der Redner aus , „ entstanden in

Rolge des Wiederauflebens der Wissenschaften und unter Mitwiiknng der
Reformation die »deutschen « Gymnasien , die aber damals etwas
ganz anderes waren , als heutzutage . An den » deutschen « Gymnasien
wurde nämlich fast nur Latein gelehrt und zwar zu dem Zwecke , die
Schüler möglichst tüchtig im schriftlichen und mündlichen Gebrauch dieser
Sprache zu machen . Dies hatte auch seinen Grund ; denn die ganze
damalige Literatur der Wissenschaften war in lateinischer Sprache nieder¬
gelegt. Die Gelehrten aller Facultäten faßten ihre Schriften nur in dieser
Sprache ab und auch die Uiiiversitäts -Profefforen bedienten sich lediglich
diese« Idioms bei ihren Vorlesungen . Damals also war das Gymnasium

। in der That eine Vorbereitungs - Anstalt für alle gelehrten Berufe , eine
t allgemeine Vorbereitungs - Anstalt , tote st- später bis auf den heutigen Tag

nie mehr bestanden hat und auch nicht mehr bestehen konnte . Erst nach
dem Vorgang von Bacon v . Vemlam fing man an , die Naturwissen¬
schaften nicht mehr blos nach Aristoteles und dessen Commentatoren ,
sondern nach der Natur selbst zu studiren . Dies war di - Einleitung zu
jenem gewaltigen Aufschwung der Naturwissenschaften , in dem wir noch
sichen. Damals wäre es an der Zeit gewesen , daß das Gymnasium sich
denveränderten Zeitverhältnissen angepaßt hätte , aber es wurde auf dem alten
Weg weiter gefahren und so konnte cs nicht ausbleiben , daß sich eine
Opposition gegen das Gymnasium h -rausbildete , deren nächstes Ziel die
krtchtung zeitgemäßer Schulen für Techniker und Gewerbetreibende
bar . Und auf diese Weise entstanden zu Anfang des vorigen Jahr -
Wnderts die R - alschul . u ." Der Vortragende ließ hier nun eine Dar -

, Mutig der Bemühungen folgen , welche die Realschulfreuude von der im

t " adfl $at,re 1709 durch den Prediger Christian Semler erfolgten Gründung der
. HW gften Realschule in Halle bis zum Jahre 1875 gemacht haben , um der’ ’ “ malschule weitere Berechtigungen zu verschaffen , und legte im Anschluß

man die Umstände klar , welche die Gründung des R - alschulmänn - r -
«ereins am 12 . December 1875 in Köln veranlaßt haben . „ Einer der
Hauptzwecke des Vereins "

, fuhr er bann fort , „ ist bekanntlich das
« Udungsmonopol , welches das humanisttsche Gymnasium noch jetzt
m alte Philologie , Theologie , Jurisprudenz und Medizin besitzt , zu»rechen und den Real - Gymnasien volle Gleichberechtigung mit dem
MManisiischen Gymnasium zu eikäwpfen . Nach der Ansicht des Vereins
'it bie Bildung , die man am Real - Gymnasium erwirbt , dessen Cmsus ja

irch, “u<b neunjährig ist und dessen Lehrkräfte für ihr Amt in gleicher Weise
scheu Mkbndet sind , der an einem humanistischen Gymnasium erworbenen
chgetWMung gleichwerthig Auch das Real - Gymnasium gewährt allgemeine
MUieM Artung , nur daß es dieselbe mehr durch das Betreiben von Mathematik ,
ib uttJI ' taturwiss - nschaften und neuerer Sprachen mitzntheil -n sucht , während das
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mittelst verbindlichen Schreibens übergeben . Es dürfte Angesichts der
Aufmerksamkeit , welche das Stück jetzt auf sich zieht , sehr bald zur Auf -
führung gelangen . - Auf zwei Bühnen zugleich erlebte Duma »'

„ Francillon
" am Freitag Abend in Pest ihre Premiere — am 1

deutschen Tbeater mit Fil . Marie Barkany , am ungarischen Theater mit
Frau Markus in der Titelrolle . An beiden Bühnen erzielte das Werk , I

erzielten die Darstellerinnen glänzende Erfolge . — Am Leipziger
Stadttheater hat das nach dem Norwegischen von Reinhold prtmamt
bearbeitete Volksschauspiel „ Aus unseren vier Wan den ( „ In den
Dören " ) einen starken Erfolg erzielt und hat Aussicht , sich daselbst im
Repertoire zu halten .

* Ken Dr . Max Nordau in Paris macht bekannt , daß es
zwischen ihm und dem Verlagsbuchhändler Balthasar Elischer zu Leipzig
zu Mißhelligkeiten wegen des Erscheinens von Nordau ' s neuem Roman

„ Die Krankheit des Jahrhunderts
" gekommen ist . Dr . Nordau

behauptet , daß Herr Elischer die Drucklegung dieses Romans , dessen
Manuskript ihm nicht zur Herausgabe anvertraut worden sei , gegen
den Willen des Autors bewerkstelligt habe . Der Verfasser wandte

sich an den Ersten Staatsanwalt zu Leipzig , doch lehnte der Staatsanwalt

die Verfolgung Elrscher ' s ab , weil , so schreibt Nordau , „ ich nicht beweisen

könne , daß ich Elischer die Handschrift nicht zur Herausgabe uberIGn

habe " . Die Ferienkammer des Landgerichts erklärte ihrerseits , die ver¬

langte .einstweilige Verfügung
" nur erlassen zu wollen , wenn „ich eine

Sicherheit von 8000 Mk . leiste
" . Nordau hinterlegte , wie da8 „ B . T ."

berichtet , am 19 September beim König ! . Landgerichte die geforderten

8000 Mk . Die „ einstweilige Verfügung
" wurde darauf am 3 . October

erlassen , aber — vier Tage vorher war das Buch schon erschienen .

* Weihe - er Knnst betitelt sich ein reizvolles Gedicht von Pani

Sense das wir eben int „ Kunstwart " finden und das jetzt , da Heyse r

Namen in Aller Munde ist , doppelt interessiren wird . Es lautet :

Willst du ein neues Werk beginnen ,
Und glüht dir ' s nicht in allen Sinnen ,
In Geist und Seele wundersam
Vor Muth und Zagen , Glück und Scham ,
Als hätt ' st du eh dir dies gelungen ,
Noch niemals einen Preis errungen ,
Müssest zum ersten Male zeigen ,
Was dir an Art und Kunst zu eigen ,
Und bangst , du möchtest über Nacht
Hinfahren , eh dies Werk vollbracht :
So ist an deinem Thun und Regen
Der Welt nicht sonderlich gelegen ;
Magst als geschickter Fabrikant
Kundschaft gewinnen rings im Land ,

-

Die aber die Sache recht verstehen ,
Werden an Dir vorübergehen .

Denn mit des ächten Künstlers Triebe
Jst ' s ganz wie mit der Frauenliebe .
Dich lockt wohl ein ' und and ' re Lust ,
Doch fühlst Du nicht in tiefster Brust
Der Himmelsflamme holden Strahl ,
Als traf ’ er Dich zum Erstenmal ,
Magst Du in manchem Abenteuer
Dich wärmen wohl an Flackerfeuer ,
Bleibst doch ein lauer Lüstling nur ,
Der ächte Minne nie erfuhr .
Vor der , wenn sie von fern nur winkt ,
All ' irdisch eitle Pracht versinkt ,
Wie vor der Muse Gruß und Kuß
Die Welt umher versinken mutz .

* Die Operette „ Der Zigeunerbaron
"

, welche am Sonntag in

Mainz ein ausverkauftes Haus erzielte , kommt , wie uns von dort

geschrieben wird , auf vielseitigen Wunsch morgen Freitag nochmals

zur Aufführung .
* Der Münchener Conflict zwischen dem Grafen Schack und

Paul Heyse einer - und dem Hoftheater andererseits nimmt an

Umfang , Heftigkeit und Interesse zu . Hey e erklärt sich in geharnischter
Auslassung Perfall gegenüber als völlig solidarisch mit dem Grafen Schack
und verzichtet ein für alle Male darauf , seine neuen Stücke auf den von

Verfall geleiteten Bühnen aufgeführt zu sehen . Die Erregung ist in allen

Gesellschaftskreisen wie in der gejammten Presse eine ungeheure . Die ange -

febensten Persönlichkeiten der Stadt gaben bei den Dichtern chre Statt n

ab Perfall 's Stellung gilt allgemein für erschüttert . Wir lassen nach¬

stehend Heyse
' s Bries folgen : „ Hochgeehrter Herr Baron ! Die Miftheilung

Ew Ereellenz , daß Sie mein am 8 . September eingereichtes Lustspiel zur
Aufführung bringen würden , wenn ich nicht „zu Ihrem innigsten Bedauern

Schritte gethan hätte , welche mich gelegentlich der Nmformation des

Mapmilians -Ordens mit demselben in einen derartigen öffentlichen Conflict
gebracht hätten , daß Sie es mit Ihrem Taktgefühl nicht vereinigen könnten ,
in dieser Saison eine Novität von mir auf der königlichen Hofbühne zur
Darstellung zu bringen

"
, habe ich erst am 13 . October erhalten Die Ant¬

wort darauf ist mir durch den inzwischen veröffentlichten Brief mcincs

Freundes des Grasen Schack , an Ew . Excellenz , dessen Inhalt ich Wort

für Wort unterschreibe , vorweggenommen worden , da mich sowohl die

nämlichen Gründe zum Austritt aus dem Kapitel des Maximilians -Ordens

bewogen haben , als es auch mir vollkommen unverständlich ist , in welchem

Zusammenhang jener Verzicht aus unseren Sitz im Ordens - Kapitel mit
bem seit Jahren genossenen Gastrecht an der Münchener Buhne siche ,
zumal dieselbe nicht blos als „ Hofbühne

" sondern als „ Hof - und

Nationaltheater
" bezeichnet zu werden pflegt . Ste haben freundschaftlich

hinzugefügt : „ Es ist mir enorm peinlich . Ihnen dies sagen zu müssen ,
aber ich thue - es in , der vollen Ueberzeugung , daß Sie mir bei ruhiger
Erwägung der Sachlage nicht Unrecht geben werden ." Ich bedauere , Ew .
Ereellenz erklären zu müssen , daß , je länger und ruhiger ich diesen unge¬
heuerlichen Fall erwogen habe , je unbegreiflicher es mir geworden ist , tote
->,hr Taktgefühl

" sich so weit verwirren konnte , für einen Schritt , den

ich in meiner völlig unabhängigen Stellung nur vor meinem eigenen
Gefühl und Verstände zu verantworten hatte , mir gleichsam eine Buße
aufzuerlegen , die mich in meinem Wirken als Dramatiker treffen sollte . I

Ich bin der Meinung , daß dieser Schlag auf das Institut zurückfällt , von
welchem Sie mich und meinen Freund ausgeschlossen haben . Denn in

demselben Maße , wie der dramatische Dichter der Bühne bedarf , kann die

Bühne auch der Dichter nicht entbehren , so daß es wohlgethan idjei .it , die

Annahme werthvoller neuer Stücke nicht als eine Gnadensache zu behandeln ,
sondern als ein auf voller Gleichberechtigung beruhendes Verhältnitz von

Macht zu Macht . Da Sie dies nicht anerkennen , füge ich nur noch die

Erklärung hinzu , daß ich die Beschränkung der mir auferlegten Buße auf |
diese Saison nicht aunchmen kann , sondern überhaupt hinfort darauf
verzichte , meine neuen Stücke auf der von Ihnen geleiteten Bühne auf «

oefühit zu sehen Hochachtungsvoll und ergebenft München , 16 . October
1887 Dr Paul Heyse .

" - Ueber Herrn von Per fall bricht viel

Ungemach herein . Das „B . T ." e: hAt folgendes Telegramm : „ Am

Münchener Hoftheater ist ein neuer Conflict ausgebrochen . Frau Basta
reichte ihre Entlassung ein . Die Künstlerin hatte wegen der mangelhaften
und

'
ihrer künstlerischen Individualität widersprechenden Beschäftigung einen

dreimonatlichen gageulojen Urlaub erbeten . Herr von Perfall schlug
das Gesuch ab , worauf Frau Basta , die Zierde des Hoftheaters , ihre
Demission gab .

* I « Frankfurt a . M . wird soeben auf dem freien Platze an der

neuen Zeil zwischen dem Polizeiprästdial - Gebäude und der Porzellanhof -

straße ein leichter Bau für ein Volkstheater errichtet .
* Uns der Theaterwelt . Bei der Montags -Vorstellung „ Carmen "

im Mannheimer Hoftheater übertrat sich Herr Knapp , von seiner Wies¬
badener Thätigkeit dem hiesigen Publikum noch in Erinnerung , in der

ZweikampfsciUe (3 . Akt ) den Fuß und fiel zu Boden . Der Vorhang sank ,
die Vorstellung mutzte unterbrochen werden . Herr Stark übernahm die
Rolle des Herrn Knapp , so datz nach einiger Zeit der Schlußakt , wenn

auch unvollständig , in Scene gesetzt werden konnte . — Das Jubiläum der

vierzigjährigen Bühneuthätigkett Carl Mittell ' S, der sich ja in den

dürftigsten Verhältnissen befindet , wird in Berlin in der zweiten Hälfte
deS November mit einer interessanten Benefiz -Vorstellung für den be -

klagenstoerlhen , vordem so gefeierten Künstler Begangen werden . Die

Herren Directoren Maurice in Hamburg , Stägemann in Leipzig
haben übrigens Herrn Mittell ebenfalls je einen Abend zur Feier seines
Jubiläums und feines Abschiedes von der Bühne bewilligt . - Zugleich
mit Bötel ist der Stuttgarter Hofschauspieler Juukermann in
New - Uork eingetroffen und beginnt am „ Thalia -Theater

" ein längeres
Gastspiel , hauptsächlich in feinen Reuter - Charakteren . — Herr Worms ,
ein früherer Operetten - Komiker am Be - liner Walhalla -Theater , wurde soeben
als Batzbusfo für das Wiener Hofopern - Theater engagirt .

* Bühnenttterarifches . Oskar Blumenthal hat für fein
neues Theater Sardou ' s neuestes Drama „Tosca "

zur Aufführung er¬
worben . — Graf Schack in München hat soeben sein bei Gelegenheit
des MaximilianSordens -Couflicis vielgenanntes Trauerspiel „ Walpurga "

dem Director Pollini zur Aufführung am Hamburger Stadttheater .    .. .......... ......—
Ln - ck und Verlag der L . Kchell ' nberg 'schen Hof - Puchdruckerei in Wiesbaden . ~ Für die Herausgabe veramwonllch : LvuiS Schellmberg in Wi -sdad «

hwttgr Stummer «rrlhStt SS

80 Pfennig die einspaltige Petitzeib .

Salmiak , isländisches Moos , Malzextract K . und M

vieles Andere , sind alles allbekannte und von den Aerzten täglich

schriebene Hustenmittel . ES wird daher alle Diejenigen , welche Ham

von Katarrhen , Husten , Heiserkeit re . heimgesucht werden , interessiren , M

wissen , daß sich in Dr . R Bock ' s Pectoral ( Hustenstiller ) alle diese M

tomen Stoffe vereinigt finden und zwar tn einer Weise , daß der für m»

Personen wenig zusagende Geschmack mancher dieser Ingredienzen tu®

hervortritt . Die ganze Zusammensetzung von Dr . R . Bock 's P -ctom

welche auf jeder Schachtel außen angegben ist , ist überhaupt , wie ° °

competenter Seite versichert wird , eine derartig geschta >

und rationelle , daß durch seine Anwendung eine alsbaldigeLinderm
sicher erwartet werden darf . Man erhält Dr . R . Bock ' s Pectoral ä 1 >

per Schachtel , in den Apotheken . Haupt - Depot : Frankfurt a < » ft

„Adler - Apotheke
" . ( Man .-No . 2200 .)

in reicher Auswahl zu 40 , 50 , 60 , 75 Pfg - eK

igti i5kH das Paar empfiehlt W . 1
Carl Claes , Bahnhofstrasse 5. l (jP
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41 . Beilage zum Wiesbadener Tagblatt , No . 245 , Donnerstag den 2V . Oktober1887 .

.jrti
— .............. ......

"

w Vorläufige Anzeige .
"

W
Donnerstag den 27 . nutz Freitag den 28 . d . Mts . kommen wegen Abreise fämmtliche Möbel ,

s,a « s - « « d Küchengeräthe » Glas , Porzellan , Steingut « nd lackirte Sache « ans einer Billa znr öffent -

licken Anetion . Znr Ertheilnng jeder näheren Auskunft bi « ich gerne bereit .

147 ______________________

Adolf Berg , Rheiustratze 35 .

'

Hf
* Pelzwaaren

in grosser Auswahl und zu billigsten Preisen . Reparaturen und Umänderungen werden bestens besorgt .

] 6734
Adam ( Wilberg ,

Kürschner , w
* 18 Kirchgasse 18 .

"
W

Um unser übergroßes Lager zu räumen , verkaufen wir in diesem Monat eine große

Parthie vorr

Stickereien auf Atramin und Ktoff
1U außergewöhnlich billigen Preisen .

.

1Ä
E . L . Specht & O

Pfg . clt

mb noi
ich vea
! HÄi
iren , i"

tfe » ir ‘

für M
eit titffl1
Bectowi.
ie 60 «

schick ' «

? s

Total - Ansverkanf wegen Geschäfts - Aufgabe!
Gämmtliche noch auf Lager habende

Reise - « nd Handkoffer ,

Reisetaschen mit « nd ohne Einrichtung ,

Damentaschr « ,

Conriertasche « ,

Cigarren - « nd Cigaretten - EtniS ,

Brieftasche « ,

Photographie - « nd Bifites - Tafche « ,

Portemonnaies ,

Handschnhkaste « ,

Schmnckkaste « ,

Rah - « nd Reife - ReeeffatreS

Tonristentasche « ,

Promenadentasche « ,

Photographie - « ud Poefie - Albnms ,

verkaufe von heute ab für die Hälfte des Preises .

NB . Ebenso eine große Parthie Schnmcksacheu in Schwarz und Bunt .

J . Kornes
,

Marktstrasse 17 .

Stoom - Fabrik
„

de liniier “
.

Berühmter holländ . Cacao von W . J . Boon &

etablirt 1813 in Wormerveer bei Amsterdam .

Man achte gef . genau auf Namen und Schutzmarke „ de Bniter “
, wie solche jede Büchse tragt und nehme keine

e . ri » gTrthig<m Qualitäten . Allel . . - Verkauf für Wleabadeu und Umgegend bei

C . « overs , Amsterdamer Kaffee - Lager ,
Friedrichstrasse 33 .

! ! Billiger als die Concnrreaz - Marhen ! ! iao »

2O ° /o Rabatt 2O ° /o

wegen Geschäfts - Veränderung
auf Stickereien jeder Art , Wolle , Seide etc . .

Zurilckgesetzte Parthiewaaren bedeutend billiger .

14374 W . Heuzeroth , grosse Burgstrasse 17 .

Herrenhemden nach Maass .

AM
- Spezialität .

-MU 22

Eigene Fabrikation »

Adolf Stein ,

Langgasse 48 , ( früher Webergasse 14 ) .

Journal - Zirkel landlung Karl Wickel
,

I
Louisenstrasse 20 , Ecke der Bahnhofstrasse .

Wöchentlich einmal . Wechsel . Freie Auswahl . 14120 |

Photograph . Atelier von E . Habicht
,

Wiesbaden , Lauggasse K3 , unb Schwalbach ,

Parkstraße .

Aufnahmen täglich bei jeder Wittern « « . — Feinste

Ausführung , billige Preife . 18820
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Einige Hundert sehr billige

3 13354

Ich wohne jetzt

14482

15483

8902

14374

X

Nur rroch kurze Zeit
"

W

14695 27 Kirchgasfe 27 .

14472

s

(0 )
©

©

® x ® x ® x ® x ® x ® x ® x ® xx ® x ® x ® x ® x ® x ® x ®

®

Achtungsvollst
M . Hofmann , Glaser .

A . Ringel , Marktstraase 8 ,
am neuen Bathhaus .

A » Maass, !
16 lia « gg ässe 10,1

werden schon -für W 1 Mk . vorzüglich
dauerhaft angefertigt . Paul Wielsch , Friseur ,
15993

________________
44 Kirchaoss - 44 , Ecke des M ' chelÄ

v
15823 tz >

Dr . med . Berlein ,
pract . Arzt

14391 Kreisphysikns I > r Hickel

von Lüstern , Ampeln , Badestühlen , BadeSfei
Closets , Hahnen , Bleirohr , Eisenrohr , ( xumi1
Schläuchen , Werkzeug für Installateure ic.

Winter -
, « < Kinder - Hutt

nur Neuheiten der Herbst - Saison
und nur gute Qualitäten .

Preis ä ML L
, 6 , 8,10,12,14,18 per Sttt

W
-

wirklicher Werth viel höher , n 1

neue Colounade No . 40 .

^ . Zum Schlüsse der Saison wird zu herabgesM
Preise « verkauft : Hübsche Auswahl waschat
Kleider , weiße , crsme und farbige , sowie hochfiii
seidene und wollene Festkleider und Spitzen
besähe .

Hübsche Auswahl Schweizer - Majolika W

Ergebenst

W Meine Wohnung befindet sich jetzt @

| Lonisenplatz 7
, Ecke der Rheinstrasse .

I
D Sprechstunden : Morgens 8 — 10 Uhr . ©

Nachmittags 3 — 4 Uhr . ©

X w s ? neuer

| | für die Tanzstunden

K in grosser Auswahl yon 45 Pfg , an ; ©

H grosses Format mit schönen Bildern zu 1 Mk .

X T Eati ] IO Ellenbogen - 1 » grosses Galanterie - u . X
© O . Uv Ul ; Yu gasse Iti ; Spiel waaren -Magazin . ®

® x ® x ® x ® x ® x ® x ® x ® xx ® x ® x ® x ® x ® x ® x ®

I “ Dürkheimer WeinhaB
sucht als Vertreter

i »
.

den beeren Privat - Gesellschaftskreisen eingesührte
bei hoh . Prov . Offerten sub JL . 61180b tmHaaW
stein & Vogler . Mauuheim , erbeten .__ J

1 . Qualität lüc lebende Hecken ;
Pflanzung billigst ausgeführt von Gärtner Cla «

rm Mrellrrtzthal . IN

Meine Werkstätte befindet sich jetzt Hochstarte 22 .
_______________ ___ ________

B . Sauer , Schlosser .

lausen große Burgstraße 14 , 15592

Wem der unbedingt nöthigen Anschaffung
von Neuheiten in jeder Saison

werden neue Colouuad - 44 — 47 , erster Laden vom Cur .
Hause aus , sämmtliche Waare « , bestehend in Schmuck -
fachen aus Silber , Granate « , Koralle « , Bernstein .
Jet « . s . w - , ferner Portefeuille - Artikel , als : Porte -
« onuaies , Cigarreu - Etuis , Bifitenkarten -Tasche « ,
Schreib - Mappe « , Photographie - Albnmsu . - Rahme « ,
feinste Solinger Taschenmesser , Cigarreuspitze « ,
sowie eine noch besonders große Auswahl in Fächer « zu und
unter Kostenpreis abgegeben . 15206

Geschäfts - Empfehlung .

Zeige hiermit ergebenst an , daß ich von heute ab in dem
Hause Albrechtstratze 41 eine Glaserei eröffnet habe
und empfehle mich in allen in dieser Fach einschlagenden
Arbeiten aus ' S Beste . Borfeuster , sowie alle Reparaturen
werden schnell , billig und Pünktlich besorgt .

Geneigtem Zuspruch entgegensehend , zeichne

Frau K * Egfgen .

1O ° /o Rabatt 10 °/o
"

1
wegen Geschäfts - Veränderung

auf alle Kurzwaaren .
W . Heuzeroth , grosse Burgstrasse 11

Geschäfts - Verlegung .
Mein Colouialwaareu - , 8a « desprod « et <»

und Sam - « - Geschäft befindet sich Ecke Micheli
berg und Schwalbacherstrasse .

Dies meinen verehrlichen Kunden und Nachbarschaft i‘

freundlrchen Mütherlung . Hochachtungsvoll
15916 A . W . laiinz

Hnmnn ^ den Standes finden unter strengster ^
UalTien c; et !£ « freundliche Aufnahme bei Hebaos

_________________
® * V oos Wwe . , Jobannisstr . 2 , Mainz . ig|

Penfions - Nmttnngen
für Offiziere , Militärärzte , Militärbeamte und Invaliden sind
stets vorräthig in der Expedition der „ Wiesbadener Presse "

,
Friedrichstraße 14 .

__________________________________
12829

V isitenkarten
,

Verlobungsanzeigen , Einladungskarten ,
Tischkarten etc .

fertigt geschmackvoll und billig
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Ervedttiynr Langgaffe Äo .

- ko .

z « gewerblichen und Breun - Zwecken beuaturirt ,

15619

bei

15720

H . Boos ,
Materiaiwaare « , Metzgergafse .

» 7 » zum Waschen und Bügeln toirb angenommen
WäSCU ^/ Röderstraße 25 , 1 . Stock . 14012

Ein
~

Schlaf - Sopha gtS8 " ° " ' S

HE . Roos ,
Materialwaaren , Metzqergaffe .

1 . Zi - h - ma ft » - - a « . Cctot « . i ™

Kaiser W ilheim - Lotterie

in Velbert » Rheinland .

Hauptgewinne : 15,000 , 8 « « « ' ^ 000,2000 Mk . ,
5

zus . 1682 Gewmne = 62,000 Mk .

ä 2 Mk . 10 Pf . , 11 Loo e 21 Mk . ,

Liste und Rückporto 30 Pf ,

« * * * 611 ® “ e “ ' Äl . nberg , « lb » f - >d .

In Wiesbaden bei F . de Fallois , Langgaffe 20 .

Gelbe Fussbodenlack - Farbe
- — (Biebricher Lack ) , in wenigen Minuten trocken . ----

Ich empfehle meine allgemein als vorzüglich auer -

kannte , gelbe Fntzbodsnlack -Farbe hiermit bestens . Der

Kußbodenlack , der eine angenehm gelbe Farbe hat , wird ?ehr

rasch trocken , äußerst hart und kann mit Wasser gewaschen

werden , ohne den Glanz zu verlieren . , n
Preis per Pfd . 1 Mk . 30 Pf . ohne Emballage .

5m Biebrich , Adolph Berger ,
rinte - wt —

-
Herlaae bei Herrn I » app . Goldaasse 2 . Wiesbaden ,

^ W ^ ohe » - v » pWMshst « - « Eed » ü . s gy OstWältMe
 H - chMmme für Feld und rnuhe Lagen

und für Gärten , sowie Zwergobst ttt allen

Formen , Ziersträucher , Rosen re . in größter
Auswahl und besten Sorten . Billigste Preise .

Catalog gratis .

I *
. Klein ,

Cliches

« u « vrachtvoller Papageien - Käfig ans

Messing , Wiener Fabrikat , für de « halbe »

Einkaufspreis abzngebem Eiuznfeben r « r

Laden der Fra « HofGpengler
36 Webergafie 36 .

_

^ ^ enheÜalle2T ? ge mÄnBooten " Industrie
" I . bis XIV .

W Auskunft ertheilt di -

18303
WW

noch aut erhalten , für mittlere , gesetzte Figur gesucht Offerten

S Preisangabe sub G . K . 80 an die Expedition dieses

Blattes erbeten .
1 --

Eine reichgeichnitzte , unbenutzte ,

schwarze Salon - Einrichtung
uwzuashalber preiswerth zu verkaufen . Näh . Exped . ' 5990

'
Em Bert zu » erlaufen Atvrechtftratze 45 , Part . 1315 «

• • Herrnschneider ,
17 Häfnergasse 17 ,

emvstehlt sich in Anfertigung nach Maaß von gutsitzenden

Herren - und Krraberr - ÄnzügSW unter Garantie zu billigen

Nreüen . Reiche Muster zur aefl . Ansicht . -------- 12 - 21

Ein vorzügliches P - anms ( treuzf . ) wegzugshatver billig zu

veckauten Jahnchraßi 21 . 1 St . rechts . ----- J6045

mn Pianivo , em Manrelofen , ein Castaschrank

16023 _____ _

< ? xie fo beliebten Seifen , mit Veilchen - , Rosen - und

D Pfirfichdlüthen pmfümirt , in Pagueten ä 3 Stück ,

r, 40 Dia . das Paauet , sind wieder vorrathig bei
ä 40 Vf8 <

C . Melsbach , Taunusstraße 39 .

H . J . Viehoever , Marktstraße 23 .

p , R , Hannschild . Rhejnüraße 17 .

- >» - llm - (nm ) . * ” b

preiswürdig zu verkaufen Fnedr .chsteatze o .

55757 Ba « msch » le « . « chierstein - rstraste 1 .

Mia zu verkaufen Kirchhoissass ? 4 . _ 2222
'

t« urer Sinh Finget für 225 Mk . zu verkautzn
Iflr SnupNenÜraße 33 . N « b . VormittaaS . 15565

— Raupenleim —

( « « » Pr - k-

^ Q22
Materialwaare « , Metzgergaste .

Z « verkaufen
i Stnlpenstiefel und Hosen , Winter -

Lf Hs « » - » - « - - ' 1
t » l , fein via . i

gg 1 Merne Damen - und

Winter - Ueberzieher ,

Um zu räumen , verkaufe sämmtliche vorrätyige Polster -

K " 42 .

« - mk - î ntae ® ai © n = , Speise « und ÄSchlafziMMsr -

Einrichtnnge « , sowie einzelne Bett ' » und Garnitnre «

SKPSrfm .
1

R - Schmitt ., ^ edi -ichstrane 13 . 21 |
Eme stchr schöne , antike , geschweifte Kommode und vier

ZK - 15 .

Möbel ,

® in wenig getragener , ferner Reisepelz ^ rnfstsch )

z « verkaufe » Adelhaidstraste 59 , I . Z «

11 llbr Vormittags . 2^ 2 —

Guterd . Herren P - ' zrock bill . abzua . Kr . chaüss - 27,1 . 1V103

Wasche V . r . 11020
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und

« rosse * Stoff - und Besatz - Lager .

X

r

L*

xxxxxxxxxxx xxxxxx xxxxxxxxxx xxxxxxxxxj

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx *

V Meine « eschäfts - ljocalltäten befinden sieh von heute an

H
.

Stein .

Gleichzeitig empfehle ich das IST e n e S t e in Damen
Kinder - Mänteln vom billigsten bis zum feinsten Genre .

= Anfertigung nach Maass , ss

$ Wilhelmstrasse 36
.

Damen - und Kinder - Mäntel - Fabrik
,

x Weisswaaren - und Ausstattungs - Geschäft

Um mein grosses Lager zu räumen , eröffnete in meinem Locale X

4 grosse Burgstrasse 4 X

                                  einen

Total - Ansverkauf «

in i > amen - nnd Kinder - Mänteln jeden Genres
,

8
sowie Q

sämmtllcher Weisswaaren , als : Damen -
, Herren - X

und Kinder - Hemden , Schürzen , Gteblld , Kragen ,
X

Manschetten , Taschentücher etc . etc . X

zu aussergewöhnlich billigen Preisen .
*

Ws
No . 845
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K » . » 48
WieSbadeuer UsW8 « E

-DMs « 4

Gasthaus zur
„

Neuen Post “

,

Direct in China gekauft

'9

9

9

I Pfeiler & Diller
’

s

IKassee - Essenz

14507

10 Pf .
10 „
20 „

bei

15722

F . R . Haunschild , Rheinstraße 17 .

C . Melsbach , Taunusstraße 39 .

H . J . Viehsever , Marktst ^aße 23 .

direct vom Faß per Glas 12 Pf . , reine Wei « - , gute Speise «

zu mäßigen Preisen empfiehlt
Rückersberg ,

14058 Restaurant „ Zum Kronprinz "
.

anerkannt

bestes
und aus¬

giebigstes
Kaffeezusätz¬

en Dose « ,
Wittel .

Nur ächt , wenn jede Dose die volle Firma trägt .

Zu haben in den Colouialwaarengeschäften .

Engros ' Lager bei Emil Unkel . 34

Nassauischer Bienenzüchter - Verein .

Niederlagen
von

« arantirt reinem Bienenhonig
befinden sich

empfiehlt

Moritz Mollier ,

39 Tannusstraße . Taunusstratze 39 .

Mittagstisch in und außer dem Hause ä 1 Mark .

Feinste !
sehr empfehlensw erth e

Wiener Kochwürstchen per Stück . . .

Dresdsne « Appetitwüsstcheu per Stuck

Frankfurter Würstchen per Stück . . .

1884 ” Erbacher Wein
,

5 © Pfg . per Flasche ohne Glas , bei .

g7t
*

Ferd Müller , Friedrichstrasse 8 .

Billige Offerte .

Wegen Aufgabe eines Kellers und um den Ueberzug zu

Alle « Freunde « Kffee empfehlen den

rühmlichst bekannten gebt . Java - Kaffee
von A « SKiintz sei . Hostieferant

Bon « , Berlin und Antwerpen ,

Henkel & Düsseldorf .

In sehr praktischer Verpackung zu haben bei (44975 .) 33

H . L . Kraatz . Hoflieferant . H . J . Vieheever .

E . Moebus . Hie « & Friedrich . F . A . Müller .

la gebr . Java - Kaffee . . . . Mk . 1 . 80

Ha „ „ . . . . „ 1 . 70

Guter gebr . Haushaltungs - Kaffee „ 1 . 60

T ^ foIhllHar hochfeine , täglich frisch ca . 9 Psd . frco .
I dlvIlllllWl 5 unter Nachnahme 8 ' /s Mk . versendet

15840 J . Hammerschmidt , Attendorn in Wests .

11 Bahnhofstraße i .1 « I 'yu -

Selbstgeketterte « Me » Apfelmost 1884eEe ^ steiuer Tischwein per Fl . incl . Glas Mk . - .70 ,

emvfieblt Albert Nast . 15514 la RothweiN . . . ■ • • « » „ " , " "
emvpkim --------- ------ ----- - — — --- — -----

In Fässern von 25 Liter an brllrgste Berechnung .

Mart , lemp ,

Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstraße .

NB . Eine Parthie frisch geleerte l/s und Ttückfäffer

werden preiLwürdrg abgeaeben .  w . ioiw >

Fruchtsäfte
diesjähriger Ernte in aromatisch klarer Waare

Himbeersaft . . per Psd . 75 Pf . , bei 5 Psd . ä 65 Pf .,

Johannisbeersaft „ „ 75 „ „ 5 „ ä 65

Kirschsaft . . . , „ ,, .
70 „ „ 5 „ ä 60

unter Garantie vollständiger Reinheit .

Diez & Friedrich , Droguerie ,

13418 W - lbelmAratze 38 .

per
Pfund

Ferd . Alexi , J . C . Bürgencr , Ang . Engel , #

Hofl , C . M . Foreit , P . Enders , P . Hendrick

Jean Haub , Gust , von Jan , Ang . Kortheuer

F . Klitz , Louis Kimmel , C . W . Leber , F . »

Müller , W . Müller , E . Moebns , A . Mosbach

Mart . Lemp , J . Ottmüller , E . Rudolph , J . Bapp
Aut . Schirg , Kgl . Hofl . , J Schaab , Jos . Dien »*'

vorm . C . Dieimann Wwe . , H . J . Viehoever in Wiesbaden . I

Gg . Schüller , „ Zur Rose " in Bierstadt ; F . Scher «’

in Erbenheim . _
A

Salz - , Essig - , Senf - und süsse Gurken H

kannter Güte , Frucht - Gelie ’ s , Marmelade »-

Fruchtsäfte , Compots empfiehlt die Senf - Fabri »

Gdüllervlatz 3 . Thoriabit . Hinterbaus .

Bleichstratze 1 » sind Mepfet und Birne « zu Haven . ER

Mein echt französischer 15454

Franzbranntwein mit Salz
nach genauer Vorschrift des Erfinders William Lee

bereitet , ist als bewährtes Hausmittel allgemein

In Wiesbaden bei Herrn A . Scliirg ,

Hoflieferant , sind meine Originalflaschen 1 , 8

und 3 Mk . zu gleichen Preisen zu haben .

ILouis Sex ,

Berlin W „ Jägerstrasse 50 .

Niederlagen in allen grösseren Städten Deutschlands .

HORCHHEN
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w . Petri
, Koch ,

wohnt Müblgafle 7 - 1 . Etage .______
'

____________
14955

Erste Qualität Rindfleisch
" " "

per Pfd . 40 Pfg .
Rostbraten ........ „ „ 50 „
Lendeu ............ „ 80 „
Erste Qualität Hammelfleisch . . „ „ 30 „
Bo » der Keule ...... „ „ 40 „

fortwährend zu haben bei 51 . Marx , Metzger ,
15 * 80

_____________________
17 Reugasse 17 .

Hasenpasteten
per Stück 50 Pfg .

15471 H . Born , Conditor , Kirchqasse 42 .

Frankfurter Würstchen . |
Di - Herren Stroh & Müller ttt

ft * WL habe « mir den

Berkaus der anerkannt vorzüglichen Würstchen

sür Wiesbadeu übertrage « und empfehle solche

bei täglich frische « Sendttttge « billigst .

J c < Keiper ,

V Rahm - Butter keine Kunst - S I
1 Butter ) ....... per Pfd . Mk . 1 . - .

™

r Feine Süssrahm - Butter «
d (Centrisugenbereitung ) . . „ „ 1 . 15 . —

* Feinste Tafel - Butter . , „ „ i . 8o . |
— 2 , 2 , 2 St . frische 2 2 St . Nest .

e 10 , 11 , 12 Pfg . Eier , 1T 18 M Eier , g
* Schriftliche Bestellungen geschehen am billigsten « -

« mit Stadtpoftkarte . ®

S Ecke der Musenm - Oetapeestrasse . £

k J . HaHa .
I

N Preise bis Ende April 1888 , von da ab A
14582 billiger . I

- = Medieinal - Leberthra « = -

in vorzüglicher Qualität empfiehlt
14446 H . 3 . Viehoever , Marktstraße SS .

HFSttfe Kartoffel «
ü Malter 5 und V Mark empfiehlt
15870 Ph . A . Schmidt , Moritzstraße 5 .

Dotzheimerstratze 18 bei Laudwirth W . Kraft sind
verschiedeue Sorten feine Speisekartoffel « , Mäuschen und
gute billige Herbstkartoffel « preiswürdig im Kumpf und
Malter abzuaeben . 15885

Adlerstratze 55 im Hinterhaus , Parterre links , ist täglich
frische Milch zu haben .

__________________________
15489

Gepflückte Lvrefenvrrneu zu daven Webergasse 46 . 1402t

Eine alioemfche Lampe , 1 kt . Buffet , 1 wettze Mkarmor -

Platte ( 1 .65 Mir .) zu verkaufen kleine Wsbergasse 7 . 15889

ßachdanilifiinfr für Schaufenster zu kaufen ge -

WSOeieUCfllUflg sucht L - nggasse 17 . 15969

Bler Rogkastanrensaume von 10 Erntimeter Durcym -. sser
werden zu kaufen gesucht von Gärtner Westenberger ,
Mainzerstratze 56 . 15991

Frankenthaler Zwiebel « auf Lager per Centner 6 Mk ,
gute Tafel - und Kochbirne « . Bestellungen bei
16011

________________________ Hepfer , Metzqergasfe 19 ,

Beste Alzeyer Kartoffeln
treffen diese Woche ein . Bestellungen bei

15976 A . Mollath , Mauritiusplatz 7 ,

Pfälzer Kartoffel « ,
blaue und blauäugige , pro Malter 5 Mk 50 Pfg . groben
im Laden Carl Petry , Hirschgraben 23 . 15824

Blaue Alzeyer Kartoffel «
lade ich Donnerstag zum billigen Preise an der Rheivbahn
aus . Bestellungen können gemacht werden bei
15886 J . Haas , Feldstraße 10 .

Kartoffel « .

Mehrere Sorten sehr mehlreiche , feinste Speise -Kartoffel «
sind zum Preise von Mk . 5 , 6 , 7 , 8 per Malter zu haben
Schwalbacherstraße 39 . ( Proben sind zu haben .) 15986

| /AM1AJPAL Hin Waggon Brandenburger
Karton ein . «

1 mhw « ^ - « 11 .

Kartoffel « treffen in den ersten
Tagen ein . Liefere dieselben zum billigsten Tagespreis und
franco Haus ._______

Ferd . Alexi . Michelsberg 9 . 16099

UM
" Kartoffel « .

"
Wff

Für den Winterbedarf empfiehlt der Unterzeichnete erste
Qualität Pfälzer blaue und blauäugige , sowie Maus¬
kartoffeln zu den billigsten Preisen . Proben stehen zu Diensten .
16052 Friedr . Eschbacher , WörthUraße 22 .

Für den Winterbedarf
empfiehlt der Unterzeichnete la blaue Pfälzer , sowie gelbe
und Mauskartoffel « zum billigsten Tagespreise .

Gemüsehandlung von K . Hücker ,
W

“
23 Kirchgasse 23 . Kl

Bitte , genau auf die Rümmer zu achten . 14887

Feine Speisekartoffel « per Centner 3 Mk . 60 Pf . ,
sowre gute gelbe Chilikartoffel « per Centner 3 Mk . werden

frei in ' S Haus geliefert . Bestellungen für den Winterbedarf
entgegengenommen . 13463

Hof Armada bei Schierstein . __________
V . Henn .

Für den Wi « terbedarf empfehle :

Prima Pfalzer Kartoffel « ,

blaue und blauäugige , mehlreiche , gelbe , sowie Mans - Kar¬

toffel « zu den billigsten Preisen . Proben stehen zu Diensten .
15269 A . Schott , Mauergasse 19 .

Kartoffel « üche Speisekartoffe/von ^
ter

Domäne „ Gnadenthal " ( Ph . F . Wagner ) sind per Malter

zu 7 Mk . durch Chr . Marx , Moritzstraße 12 , fortwährend

zu beziehen . Auch nimmt derselbe , sowie C . Frick , Quer¬

straße 2 , Bestellungen entgegen , woselbst auch Proben zu
haben sind .

_____________________ _____ ________________
13595

Manskartoffeln . . . . per Kumpf 86 Pfg . ,
blaue Kartoffel « . . . „ „ 30 „
gelbe „ . . . » „ 22 „
Sauerkraut „ Pfund 10 „
Brod von Anton Westenberger

empfiehlt Achtungsvoll
II . Martin ,

1924 Häfnergaffe , Ecke der kl . Webeegaffe .

Gute Kochvirne « und Aepfel für den Wimsrbevarf bei
18975 W . Brummer , Schachtstraße 9 , Laden .
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Auf d e r Aastet .

Novellette von Johanna Feilmann .

iS . Forti .)

„ Waldemar ward vom Scharlachfieber ergriffen ; Lag und

Nacht faß Dora an seinem Bette , um ihn dem Tode abzüringen ,

durch die größte Sorgfalt , durch Aufopferung ihrer geschwächten
Kräste — vergebens , sein gebrochener Körper erlag dem Fieber .

Und ich , Mutter , stand thränenlos an seiner Bahre ich fühlte
mich wie erlöst von einem furchtbaren Bann ; besser tobt , denn

ein Krüppel , sagte ich mir . DaS Begräbniß war vorüber , Dora ' s

Antlitz wie erstarrt , ich sah eS , denn mir war , als ob mit dem

Tode meiner Knaben der schwärze Schatten in nichts zerronnen

sei , der Schatten , der sich zwischen mir und ihr erhoben . Mein

Herz erweichte bei ihrem Anblick . Vater im Himmel , was mußte
sie gelitten haben , meine lachende , blühende Dora mit einem

Gesicht so kalt und starr und mit solch glanzlosen Augen . Die

ganze Nacht verbrachte ich in wilder Verzweiflung ; jede zornige
Miene , jedes böse Wort , dar ich gesprochen , es erhob sich wider

mich und klagte mich an . » Mörder ihrer Jugend , Mörder ihrer
Schönheit , ihrer Liebe , Mörder ihres und Deines Glückes, « rief
es in mir . Aber noch war es nicht zu spät , ich wollte ihre
Verzeihung erflehen , versuchen , ihre Liebe wieder zu gewinnen .

Ich begab mich nach ihrem Gemach ; aus mein Klopsen ersolgt
keine Antwort ; ich trete ein , ihr Bett ist unberührt ; auf dem

Toilettentisch liegt ein versiegeltes Schreiben mit den wenigen
Worten : » Das Band , welches unsere Ehe äußerlich zusammen¬
gehalten , es ist zerrißen . Ich befreie Dich von mir . Dora . «

Frau Hansen ' s Gesicht zuckte , alle Muskeln bewegten sich, sie
wollte sprechen , die Zunge versagte ihr .

„ Drei Jahre sind es , drei lange Jahre , daß ich Dora

vergeblich suche . Ist sie tobt , lebt sie irgendwo unter fremdem
Namen , ich weiß es nicht . In den zwei ersten Jahren unserer
Trennung war ich dem Wahnsinn nahe . Keine Arbeit wollte mir

gelingen ; immer schwebten mir Dora ' s erstarrtes Antlitz und der

verstümmelte Körper meines Knaben vor . Wie ausgelöscht aus

meinem Gedächtniß war das Bild der Beiden , wie es früher
gewesen . Das war entsetzlich , schrecklich, Mutter ! "

Er deckte sich die Augen mit beiden Händen , als kehre ihm
die Erscheinung wieder , und als wolle er sie verscheuchen .

„ O , Albrecht — "

„ Tag und Nacht , Tag und Nacht , immer diese Visionen und

dabei der mich marternde Gedanke , wo , wo ist Dora , hat sie sich
ein Leid angethan ? Ich wollte mich zur Arbeit zwingen , ich
modellirte , um Alles wieder zu vernichten — die Verzweiflung
kann nicht schaffen .

"

„ Und darum bliebst Du fern , Albrecht , darum '? O Gott , Du

warst unglücklich und wir — Dein Vater und ich — "

Frau Hansen unterbrach sich, nein , sie durfte sein Leid nicht
noch mehr vergrößern , sie durfte ihm nicht sagen , wie sehr sich
der Greiß nach seinem Sohn gesehnt .

„ Und nach vielen schlaflosen Nächten verfiel ich in ein

Nervenfieber , da - eine Krisis in meinem halb wahnsinnigen Zu¬
stande hervorbrachte . Während meiner Genesung hatte ich einen

wunderbaren Traum . Ich sah mich im Mondenlicht auf einem

grünumbuschten Waldsee schwimmen , einer großen Wasserlilie
zustrebend , die gleich einem silbernen Krönchen in Mitte des

SeeS stand . Doch als ich mich ihr nahte , entfernte sie sich immer
weiter und weiter . Da rief ich voll heißer Sehnsucht : » Dora ,
Dora ! « und siehe , die Blume schwamm mir entgegen , und ihrem
Kelch entstieg eine weiße , nebelhafte Gestalt , die sich immer mehr
verdichtete , bis sie , vom Mondenlicht umglänzt , deutlich , greifbar
vor mir stand . »Dora ! « rief ich voll Entzücken . Da versank sie
plötzlich , und an derselben Stelle lag auf dem duukelschimmernden
Waffer mein Waldemar . Ich erwachte , Dora und Waldemar , sie
lebten auf

' s Neue in meiner Seele , wie zur Zeit unseres Glückes .
"

„ O , Albrecht , der gute Gott hat Dir verziehen .
"

„ Ich genas bald, " fuhr er bewegt fort , „ ich fand auch innere

Nutze , fühlte Lust zur Arbeit , mein Weh aber blieb - unheilbar .
Es drängte mich , Dora ' s und Waldemar ' s Gestalten so , wie sie
mich fitzt wieder umschwebten , zu schaffen ; ich arbeite , arbeitete
wie niemals zuvorich schuf die Niobe und den schlummernden
Knaben ; sie wurden auf der Ausstellung ja preisgekrönt .

"

„ Du hast sie ausstellen können nach Allem , was geschehen !

Himmel , wie ist das möglich , Albrecht ! " rief Frau Hansen , die

Hände vor Verwunderung zusammenschlagend . Mein , ihr gebildete»

Menschen thut doch recht viel unverständliche Dinge/ '

„ Das Kunstwerk gehört der Welt , nicht dem Künstler , liebe

Mutter , es war abgelöst von mir wie die Frucht , welche sich vom

Safte des Baumes nährt und , wenn reis , sich ablöst .
"

Er faßte ihr thränenüberfluthetes , welkes Gesicht zwischen
feine beiden Hände und küßte eS .

„ Za , Mutter , ein unglücklicher Sohn ist zü Dir zürückgekehrt ,
aber ein besserer Mensch und ein größerer Künstler , als er vor

dem selbstverschuldeten Unglück war .
"

„ Und nun hole ich Dir mein Geschenk, " sagte er weich , sie
an sich ziehend , „ und dann begeben wir uns zur Ruhe , morgen ,
mit Tagesanbruch , fahre ich zum Altmeister Kolb nach Dresden ;
gegen Abend bin ich dann wieder zurück in Loschwitz / ?

Und er erhob sich, um gleich mit einem verhüllten Gegen¬
stand wieder zu erscheinen . Und dann holte er einen zweiten .

Langsam , vorsichtig nahm er die Decke ab und setzte die
Statuette eines schlafenden Knaben auf den kleinen Tisch . Die

Strahlen der sinkenden Sonne fielen durch das offene Fensterchen .

Rosig überhaucht erglänzte der weiße Marmor .

„ O , wenn Dein Vater das erlebt , wenn Du ihm ein solches
Geschenk gebracht hättest , Albrecht .

"

Mit gefalteten Händen stand Frau Hansen vor dem kleinen

Meisterwerk ihres Sohnes . Sie verstand nichts von Kunst , nur

fühlte sie , das war schön , das war der Natur getreu nachgebildet ,
das süße EngelSgeficht , das kleine , im Schlaf geballte Fäustchen ,
das von der Stirn auf das Kissen fallende Haargelock , die ruhig
athmende Brust .

Und nun enthüllte er eine Frauenbüste , den Kops der preis¬
gekrönten Niobe .

„ Das ist ein trauriges , aber schönes Gesicht , Albrecht , der

Anblick schneidet einem in ' s Herz .
"

„ Es ist Dora ! " sagte er , den Arm um die Mutter legend ,

„ wie konnte ich sie anders meißeln ? "

♦
* *

Es war eine schwüle Sommernacht . DaS Fenster in de «

kleinen Giebelstübchen stand auf . Unruhig wälzte sich Frau Hansen
auf ihrem Lager . Wie konnte sie Ruhe finden nach der großen
Erregung des Abends ! Nun war er da , der Sohn , der große
weltberühmte Künstler , der Sohn , nach welchem sich ihr Mutter -

Herz so viele Jahre lang gesehnt . Nicht einmal am Sarge bei

Vaters hatte er gestanben , und sie war ihm deshalb gram gewesen ,

hatte wenigstens geglaubt , ihm gram zu sein , und nun war er

unglücklich , ach , so unglücklich , daß der Ruhm , nach dem er schon
als Jüngling gestrebt , ihm als nichts galt ; ein Hauch sei er , ein

Schatten , hatte Albrecht gesagt . Sollte Dora wirklich tobt sein ?

Und wenn nicht , würde sie ihrem Sohne verzeihen , sich wieder

mit ihm vereinen ? War er nicht gar zu ungerecht , zu grausam
gewesen ?

Hundert Fragen kreuzten sich in ihrem Hirn , die ganze
Kindheit Albrecht

' s zog in bunten Bildern vorüber ; ja , er war

immer leidenschastlich , unbändig gewesen ; aber als wäre jeder
Vorwurf eine Sünde , so zürnte Frau Hansen mit sich selbst in

lautem Selbstgespräch — „ er bereut es ja , ach , er hat doch ein

goldenes Herz — sie muß ihm wieder gut werden — - aber wo

lebt sie ? Wo sie finden ? "
( Forts , f .)
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Rüster zu Dienst en . 16633

Chr . Keiper , Webergasse 34 . 16152emvfiehlt

Eine Friseurin sucht Kunden . Näh . Grabenstraße 24,1 . 15 81

S
"

Fässer - Berfteigeruug .

Heute Donnerstag den 20 . October , Bormittags
10 Uhr anfaugeud , versteigere ich in dem Hofe

Curhaus zu Wiesbaden .
Samstag den 22 . October Abends 7 ‘A Uhr im weine . Saale t

Tarif - Ermäßigung
für die Entleerung der Abtrittsgrube « re .

Um den Wünschen der hiesigen Hausbesitzer nach Möglich¬

keit gerecht zu werden , habe ich mich entschlossen , zunächst ver¬

suchsweise — - in der Hoffnung , daß es mir grlingt , die meinem

Gewerbebetriebe zur Zeit noch entgegenstehenden Schwierig¬
keiten in Bälde zu überwinden — für die vom 20 . October

d IS . ab zu entleerenden Abtrittsgruben nachstehende Er¬

mäßigung des am 28 . September d . Js . veröffentlichten Tarifs 1

eintreien zu lassen :

a ) für Latrine aus Gruben ohue Wassercloset - Einrichtung
statt 20 Pfg . 18 Pfg . pro 100 Liter ,

b ) für Latrine aus Gruben mit Wassercloset - Einrichtung
statt 40 Pfg . 80 Pfg . pro 100 Liter .

Wiesbaden , den 16 . October 1887 .
Fritz Knettenbreeh .

Vorstehendes wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht .
Wiesbaden , den 18 . October 1887 .

KöWigliche Polizsi - Direetiou .

W
"

8 Friedrichstraße 8 hier
eine große Psrthie weingrüue , gute

Fässer , Vs Stück , V * Stück und kleinere ,
öffentlich und meistbietend gegen Baarzahlung .

Willi . Klotz ,
Auktionator und Taxator .

Mitwirkende :

Fräulein Alma Fohström
und das

auf ea . ® O Magiker verstärkte etSdtlecke Cwr - Orcheeter
unter Leitung des Capellmeisters Herrn Eioais Eiiistaer .

Pianoforte - Begleitung : Herr Benne Voigt .
Eintrittspreise :

I . reservirter Platz : 4 Mark ; II . reservirter Platz : 3 Mark ; Gallerie
vom Portal rechts : S Mark 50 Pfg . ; Gallerie links : 8 Mark .

Galleriekarten - Verkauf nur am Coocerttage . Nichtreservirte
Plätze im Saale können nicht mehr abgegeben werden .

Die Ab onnementskarten für nichtreservirte Plätze gelten
aur für den Saal , nicht für die Gallerie ,

Karten - Verkauf an der Tageskasse im Hauptportal des Curhauses .
SÄT Bei Beginn des Concertes werden die Eingangsthüren des

grossen Saales geschlossen und nur in den Zwischenpausen der
einzelnen Nummern geöffnet .__________ Der Cur - Director : F . Hey ’ 1.

ss Für Jagdfremtdc ! s
Steyerische Jagdloden

für Jupp er » und Anzüge .

Grüne und graue Forsttnche
in reiner Wolle , doppeltbreit ,

per Meter von Mk . 4 . 50 an .

■ K * ' Herzlich gratuliren der Fräulein Lina

_ Heidecker zu ihrem heuttgen Geburtstage
16207 A . B . Th . H . A . H . C . D .

Eine durchaus ehrbare Familie
ist durch mehrjährige schwere Erkrankung der Vaters unver¬

schuldet in die bitterste Noth gerathen . Edle Menschen werden

daher um schnelle Hülfe gebeten . Gütige Unterstützungen wolle
man unter J . A . 14 postlag . Wiesbaden einsenden . 15640

Heiraths - ltzesuch .

Eine Wittwe mit einem Kinde wünscht sich wieder mit einem
älteren , kathol . Herrn mit sicherem Einkommen zu verheirathen .
Offerten unter V . W . 34 (wenn möglich mit Bild ) post -
laaernd erbeten . 16128

Michael Baer
, Markt ,

W assersucht
,

selbst wenn bereits gezapft , heilt schmerz - und gefahr¬
los mein altbewährtes Mittel . Näh . gegen 20 Pfg . - Mke .
7985 Hans Weber in Stettin .

des Herrn Ernst Scliulz
auf dem Gebiete der Mimik und Physiognomik .

Karten für reservirte Plätze ä 2 Mk . 50 Pfg . und nichtreservirte
riätze ä 1 Mk . 50 Pfg an der Tageskasse im Hauptportal bis
Samstag Machmittag 5 Uhr .

. Kassenpreis am Abend der Vorstellung : Reservirter Platz 8 Mk . .
nyhtreservirter Platz 2 Mk . Der Cur - Director : F . Hey ’ l ,

Der Armeu - Berei «
348

sucht zur Lagerung von 4 — 500 Master Kartoffeln einen oder
zwei trockene Keller , möglichst in der Nähe des Marktplatzes
gelegen , für sogleich zu pachten . Franco - Offerten sind auf dem
« ureau Marktstraße 5 , Gartenhaus , einzureichen .
^ Wiesbaden , den 19 . October 1887 ._____

Der Borstau - .

Heute Donnerstag dev 20 . Oktober Nachmittags 2 Uhr
lafct Franz Ludwig in der „ Schiersteiner Lach

" eine
große Parthie Bau - und Brennholz , sowie Bretter durch

Unterzeichneten versteigern .
16 ^ 2 Adam Bender , Auktionator und Taxator .

Nur echte Mrnulch
unter steter Coutrole der chemische « und mikro¬

skopischen Untersuchungs -Anstalt von Br . H . Weller
und unter besonderer ärztlichen Aufsicht , per Flasche 30 Pfg .
excl . Glas und Verpackung ab Darmstadt .

Vereius - Dampfmolkerei Darmstadt ( E . © . ) .
16113

_____________
Kichler , Verwalter ._______________

Cigarren
in anerkannt feiner Qualität und abgelagerter Waare halte
in verschiedenen Preislagen empfohlen . Für Wirthe und Wieder¬

verkäufer Fabrikpreise .
15999

______
Margaretha Wolff , Schulaasse 15 .

Ital . Maronen per Pfd . 23 Psg . ,

große Kastanien „ „
20

„

Bekanutwachuug .

Heute Donnerstag de « aO . October Vormittags
11 Uhr wird bei der unterzeichneten Stelle eine eovfiseirte ,
geschlachtete Gaus öffentlich versteigert .

Wiesbaden , den 20 . Oktober 1887 . Das Accise - Amt .

__________
■

________ Zehrung .

Kurhaus zu Wiesbaden .
tzyelns von 12 tzoucerte « nnter Mitwirkung hervorragender Künstler .

Freitag den 21 . October Abends 7 */a Uhr :
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Verschiedene Möbel , ein Frnstertritt und ein schöner
Schreibpult wegen Mangel an Raum zu verlausen . Näh .
Adelhaidstratze 12 . 3 . Stock .

_____________________________
16122

Badewanne um Clicutrrbadeosen , gebraucht , zu verkaufen

Mainzerstraße 15 a . 16130

GFcvTni ^ wrv *

U ........... - — —

Derch die Geburt eines gesunden Töchterchens

wurden hocherfreut

Erich Krause ,
Premier -Lieutenant im 5. Rhein . Infanterie -Regiment No . 65 ,

und Frau , geb . Kalle .

Wiesbaden , den 18 . October 1887 . 16140

W - - --- — - W

Todes - Anzeige . I
Allen Verwandten und Bekannten die traurige Nach - I

richt , daß heute Morgen um 6 Uhr unser guter Vater , g
Schwiegervater , Großvater , Bruder , Schwager und Onkel , g

Herr Wilhelm Masselbach , g
nach langem , schwerem Leiten verschieden ist .

Wiesbaden , den 18 . October 1887 .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Ph . Hey mann .
Die Beerdigung findet heute Donnerstag de « g

20 . Oktober Nachmittags 4 Uhr vom Leichenhause |
auS auf dem alten Friedhose statt . 16139 g

Herzliche « Dank
für die vielen Beweise aufrichtiger Theilnahme an dem

uns betroffenen schweren Verluste , insbesondere dem

Männergesang - Berein „ Concordia " für den

ergreifenden Grabgesang , sowie für die reichen Blumen -

spenden .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

15817 J . B . Toset « .

WWWMWWWWWWWWWWWWWWWWWWMWWWMWMWUWWWUWW0M

Für die vielen Bewerfe herzlicher Theilnahme , sowie
für die reichen Blumenspenden bei dem Hinscheiden
unsere - lieben Sohnes , Bruders und Schwagers ,

Eduard Gerhardt ,

sagen wir allen Freunden und Bekannten , besonders den

Schwestern vom „ Rothen Krmz " für ihre liebevolle

Pflege , dem Herrn DecanatS - Berwalter Köhler für seine
trostreiche Grabrede unseren herzlichsten Dank . 15887

Die trauernden Hinterbliebenen :
Frau Elisabethe Gerhardt und Kinder .

Em goldenes Armbaad (Kette mit Kugel ) verloren . Gegen
Belohnung abzugeben . Räh . Exped . d . Bl . 16175

Ein altes Studenten - Stammbuch aus Marburg
vom Bahnhof zum Markt verloren . Abzugeben gegen Beloh¬
nung ix der Expeditton . 16208

Ein Hundemaulkorb nebst Marke ( 555 ) verloren .
Wiederbringer Belohnung Hermannstraße 2 , 1 Stiege . 16165

Gefunden am Sonntag Mittag ein katholisches Audachts -

Buch . Abzuholen Geisbergstraße 11 , Htrh ., 1 St . h . rechts .

__ _ _ _ _ __ _ _
Mo - 2

Unterricht im Poreeilanmalen in und außer
Hause von F . W . Nolte , Maler , Karlstratze 44 ,
Stiege hoch . Gekittet wird alles Porzellan feuerfest .

Eine staatlich geprüfte Lehrerin sucht noch einige Privat
stunden zu ertheilen . Näheres Weilstratze N .

Ein Ober - Secundaner des Real - Gymn . übernimmt Priv ^
stunden und die Beanffichtigung der Arbeiten . Offert «,
sub F . 4 an die Exped . d . Bl . 1618]

Ein stud . phil . gibt in allen Fächern ( excl . Griechisch ) bfc

Privatstunden . Offerten unter W . S . 51 in der EM
d . Bl . abzugeben . 18U

FranPäie Une dame franjaise desire donner jtz
« • dllydl « ' legons de conversation frangaise . S ’

adresse
ä l ’

expedition de la feuille J . B . 200 .

ItaJ . Unterricht S,Ä3 ‘ “ " “ “

Gründlichen Zither - , Mandoline - , Guitarre - m!
Banio -Unterricht ertheilt 1604

H . Vau , Musi ? -Lehrer , Jahustraße 21 , 1 Tr . r .
Eine junge Dsme , die sich wöchentlich an zwei Gesarz

stunden zu beiheiligen wünscht , wird gebeten , ihre Adiksl
unter J . B . 18V in der Exped . d . Bl . niederzulegen . 16111

^ llphfiihnmn Unterricht wird erth . Gef . Off . «
DUüllTUnrUny , H . C . B . an die Erp . erb . M

Personen , die sich anbieten r

Ein gewandtes Mädchen wünscht Stelle als Vn

känferin i « einer Metzgerei oder Conditorei . NA
in der Expedition d . Bl . 161$!

Ein Mädchen , im Kleidermachen geübt , sucht Beschäftig
in und außer dem Haufe . Näh . Grabenstraße 28,2 St . b . 16131

Eine perfekte Büglerin empfiehlt fich bei Pridä
künden . Näh . Rheinstratze 53 , Hth . 16M

Eine anst . Frau sucht Monatstelle . Näh . Stiftstr . 3 , Stb . IM

Ein älteres Mädchen , welches kochen kann und alle Ark

gründlich versteht , sucht Monatstelle . Näh . Kirchgosse 30 . 161«

Ein Mädchen sucht Monatstelle . Näh . Kirchgasse 30 , II . l . 1621

Eine reinl . , unabhängige Frau sucht Monatstell !

Räh . Webergafie 58 , 2 St . links . 161 $

Ein gntempfvhleues Mädchen sucht Beschädigung A

7 — 10 Uhr und von 3 Uhr bis Abends . Näh . Louisc

straße 5 , 3 . St . links . 1606

Eme Frau , bestens empfohlen , sucht Aushülsestelle im Koch«

Näheres Ellenbogengasse 13 . 1458

Eine alleinstehende Person , die gut kochen kann , sucht W

hüls - oder Monatstelle . Näh . Oranienstratze 16 , 3 St . 162 !

Ein braves Mädchen sucht den Tag über Stelle , pro T«

50 Pfg . Räh . Schwalbacherstraß « 23 , Stb , links . 161 $

Ein in der Krankenpflege erfahrenes Franlt
mit sehr guten Zeugnissen sucht Stelle als Pfleg «
und Gesellschafterin einer Dame oder zur selb !

ständigen Leitung eines Haushaltes . Räh . Spieg «

gasse 6 , 2 Stiegen . 162 -

Emviehle Herrschaftsköchinnen , Zimmermädchen , Mädch «

für allein , Kammerjungfern , Bonnen und Stützen der Ha «

frau . Bureau „ Germania "
, Häfnergasss 5 . 1608

Eine perfecte Herrschaftsköchin sucht auf 1 . RvveB
Stelle . Näh . Exped . 1601

Ein anständiges , gesetztes Mädchf
sucht Stelle als feinbürgerlich ; Köch

r 6 oder als Haushälterin . Räh . Sa >

gasse 32 , Hinterhaus , 1 Stiege . 160

Perf . Köchin s . Stelle hier oder auswärts . Näh . Expd . 16 »

■ Mggs » Ein durch ihre Herrschaft bestens empföhle !«

MWM
"

Mädchen , fewbü - gerliche Köchin , sucht balW

Stelle , am liebsten als Mädchen allein . Näheres Kapell «

straße 45 , 1 . Etage . 16b



Gxv ' Sttws « # t » . LV . «Beite 19
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15981
16012
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Gesucht zum 1 . November eine tüchttae , evangel .
Herrfchaftsköchi « gesetzten Alters . Offerten mit

Zeugnissen besördert W . Roth ’ s Buchhandlung
( H . Lützenkirchen ) , Webergafse 11 . 16256

nvat
79b

kidai
’ffettei
16181

160k
i. 1614

sohlen«

bald ' !

kapell«
1614

. 1624

>ro T
161 $

Anlti
^ geri>

seldß

Näd -he
c Hani
. 1608

öveD
1601

Adlerstraße 53 wird ein Mädchen für Küchen - und HauS -
arbeit gesucht . 14796

Ein Mädchen gesucht Schulgasse 4 . 15911
Besucht gegen hohe « Bohn Mädchen , welche bürgerlich

kochen können , Haus - und Küchenmädch . , Kindermädch . u . solche
als Mädchen allein bnrch Frau Schng . Hochstätte 6 . 14831

Ei « braves , ehrliches Dienftmä - che «

mit gute « Zeugnisse « für alle Haus¬
arbeit gesucht Röberallee 30 .

Em Hausmädchen gesucht Hellmundstraße 36 . _____
Ein braves Mädchen , welches kochen kann , wird per sofort

gesucht Rbeinstraße 78 , 3 . Stock .

a fe
Ire ®
1593;

«s« A
15986

= uii
160t

ir . t .
esa »,
Adris,

1611;

!. 82$

pbr sofort nach Mainz tüchtige
Mädchen , die kochen können . Räh . bei Fran

T8* Heister , Herrnmühlgasse 2 . 16238
Adolphs alle « 24 , 3 . Stock , wird ein tüchttgeS

Hausmädchen , welches nähen , bügeln und ferviren
kann , gesucht . 16203

N ° l ' ZMmerbeschließerin sucht Bitter ’ * Bureau , 16198
Ges . 1 Mädchen zu 2 alten Leuten Hellmundstr . 33 , P . 16212

Em junger Mann , militärfrer , sucht Stelle als Diener oder

Kutscher . Räh . Rerostraße 5 . 16166

Uersvueu , die gesucht werde « :

Gesucht für I imnfer die selbständig und perfect
sofort eine JUIizzlvl , im Schneidern ist , Kapellen¬

straße 57 . 16172

Eine Ladueriu , welche gewandt im Verkauf und ein freund¬
liches Zuvorkommen besitzt » wird in ein feineres Delikatessen «

Geschäft gesucht . Schriftliche Offerten sind postlagernd Darm¬

stadt unter Ch . P . zu adreffiren . 16029

Schah - Branche .

Eine tüchtige Verkäuferin per sofort gesucht .

Offerten unter „ Schwh - Branche 1126 “ an die Exp . 16136

Ich suche sofort «in Lehrmädcheu für das Putzfach .
M . Jsselbäeher , Marktstraße 6 . 1E88O

Lehrm ädchen
sucht P . W . Lottr <5, Marktstratze 8 . 15568

Tüchtige Costümes - Arbeiteri » « e « sofort gesucht .
L , Friedrich - Flotho , Schwalbacherstraße 35 . 16211

Anständige Mädchen können das Kleidermache « und

Zuschueide « gründlich erlernen Moritzstraße 21 , 4 St . 16017

Junge Mädchen können das Kleidermache « in 6 Mo -

vate « gründlich erlerne « Louisenstraße 18 , 2 Tr . 14307

Einsaub . , br . Monatmädchen gesucht Phil,ppsbergstr . 5 . 16206

Eine Weckfra « gesucht Hellmundstraße 36 . 16013

Gesucht : 1' Herrschaftsköchin ( evang .) , feinbürgl . Köchinnen ,
1 Kindergärtnerin , 1 Pflegerin zu einer Dame nettes Kellner «

mädchm , 1 Hotelzimmermädchen , bessere u . einfache Hausmädchen ,
Mädchen , welche kochen können als solche allem u . mehr . Küchen -

L . ubien d . Grünberg ’s Bureau , Schulgasse 5 , Laden . 16259

Gesucht eine Restauraüonsköchin , mehrere Landmädchen und

ein iSr . Mädchen d . Stern ’ s Bureau , Nerostraße 10 . 16266

1618!

MW !
161$!

tridai
161

. 15V
! AÄ

161«

L M

tsteh
161 ?

Ng 6

3oui
16 «

Kochs
1458

e * y
* Perfect - Köchin sucht Stelle oder auch Aushülfe .

MMres Ph ' lippSbergstraße 4 . 16188

Hrrrschaftsköchm . gut empfohlen , welche etwas Hausarbeit
mit übernimmt , empfiehlt Ritter ’ * Bureau . 16198

Sine perfekte Kochi « sucht feste oder Aushilfftelle durch
Stern

’ s Bureau , Nerostraste 10 . 16267

Ein Mädchen aus guter Familie sucht Stelle als feineres
Hausmädchen . Näh . Louisenstraße 33 , 2 . Stock . 15807

Sin tüchtiges Mädchen , in Küche und Hausarbeit erfahren ,
sucht sofort Stelle d . Stern ’ s Bureau , Nerostraße 10 . 16270 .

( Sitte jrmge , anständige Wittwe , welche Liebe zu
Kinder « hat , sucht baldigst Melle . Näh . durch

Wlntermeyer , Häfnergasse 15 . 16250
Kirr anständiges Mädchen sucht iu einem kleine «

Haushalt Stelle als allein oder als Hausmädchen .
Näh . Schnlgasse 4 , Hth . , 2 St . r . 16169

E >ne gesunde , erststillende Amme sucht Stelle . Rähecks
Bleichstraße 37 , Hinterhaus , 8 . Stock rechts . 16171

, BWei Matchen , welche gutbürgerlich kochen
können , sowie die Hausarbeit gründlich ver¬

stehen , suchen sof Stellen . Räh . Wellritzstt aße 26 , Hth . 16204
Ein Fräulein , Norddeutsche , mit guten Zeugnissen , das die

Pflege von Kindern durchaus versteht , auch in Handarbeit er¬
sah en ist , sucht Siellung . Räh . Schiersteinerweg 3,1 Sk . 16160

Ein reinliches , anständiges Mädchen , welches etwas kochen
kann und Hausarbeit versteht

'
, sucht Stelle . Näheres Mühl -

gsfse 13 , Hth . , 2 Treppe « hoch . 16193
Ein Rädchen mit guten Zeugnissen , welches auch im Koche «

bewandert ist , sucht Stelle als Mädchen allein oder auch als
Hausmädchen . Näh . Rheinstraße 80 , 3 . Stock . 16197

Em Mädchen , welches noch nicht hier gedient , bürgerlich
koche « kann und alle Hausarbeit versteht , sucht Stelle .
NaheresMühlgasse 5 , 1 Stiege hoch .

'
16196

Em braves Hausmädchen mit guten Zeugnissen
sucht wegen Todesfall zum 1 . November Stelle .

9?ät >. Kapellenstraße 54 . 16170

flaiKünädAhnn oon nettem , gefälligem Aeußern ( Hol -
IltlUMlltlUClieil fteinertn ) sucht wegen Todesfall feiner

Herrschaft zum t . November Grelle . Näh . durch
Ritter ’ s Bureau , Tauuusstrsße 45 . 16198

Ein Mädchen , das gutbürgerlich kochen kann und alle Haus¬
arbeit überniMMt , ein Hotelz mmermädchen und ein braves ,
Mges Mädchen suchen Stellen . Räh . Metzge - gaffe 14 . 16210

Ein Mädchen aus guter Familie , welches längere Jahre in
einem Hotel hier als Haushälterin war u . beste Zeugnisse besitzt ,
sucht zum 1 . Rov . ähnliche Stelle . R . Wellstraüe 15 , P . 15149

Ein Fräulein aus Rocddeutschland (25 Jahre alt ) , welche
mit bei . feine « Küche und d - m Kleidermache « vollständig
vertraut ist , mehrere Jahre als Stütze der Hausfrau , Gesell -
fchasteria bei älteren Damen fungüt , sucht an gemessene Stellung .
Gute Atteste . Räh . Louisenstraße 16 , Parterre . 16124

Eine anständige Frau mit einem 6 Jahre alten Kinde sucht
Stelle zur Führung eines kl - inen Haushalts gegen freie Station .
Offerten unter K . 20 postlagernd erbeten . 16125

Empfehle ein feineres Hausmädchen , welches auch schneidern
kann , zum sofortigen Eintritt .

Müller ’ s Bureau , Friedrichstraße 34 . 16262
Em gewandtes Mädchen sucht Stelle als Haus - oder Zimmer¬

mädchen . Räh . Michelsberg 9a . 16220
Stelle « suchen durch Dörner ’ s Bur . , Friedrichstraße 36 ,

" Hotelzimmeimadchen ( gehen auch zu Privaten oder Pension ) ,5 Hecrsch . -Köchinnen , 3 desf . Stubenmädch . , 4 HauSbmschen . 16255
Bttiei tücht . Mädchen , die bürgnl . kochen können und alle Haus «

arbeit verrichten , suchen Stellen . Räh . Schachtstr . 5,1 St . 16 60
Empfehle mehrere Rädchen mit guten Zeugnissen , welche

rochen können , zum sofortigen Eintritt .
Äfiller ’ s Bureau , Friedrichstraße 34 . 16161

Ein junger Kaufmann sucht eine Comptoir -
Stelle unt . geringen Gehaltsansprüchen . Offerten

»ub „ Mercur “ an die Exped . d . Bl . 15596
Stn junger Mann sucht Stelle als HauSbursche . Näheres

Mosbuch - Biebrich , Kirchgasie 8 . 16161
Pvtel - HauSburschen empfiehlt Ritter ’s Bureau . 16198

Em kräftiges Mädchen gesucht KirchhofSgasse 7 . 15878
Gesucht zu einer einzelnen Dame ein Mädchen ,bPQf welches etwas kochen kann und alle Hausarbeit ver >

richtet , durch Frau Schug , Hochstätte 6 . 15925
WW8N ^ ° Mn Mädchen für Küchen - und Hausarbeit

gesucht Kirchgasie 17 , Parterre . 16180
Ein ordentliches Mädchen gesucht Moritzstr . 7,1 St . r . 16131
Dienstmädchen gesucht Karlstraße 27 , Parterre . 17145
Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und Hausarbeit

übernimmt , wird gesucht Geisbergstraße 24 , Parterre . 16176

„
Ein gewandtes Hausmädchen wird sofort gesucht . Näh .

Metzgergasse 34 . 16236
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Ein einfaches , braves Mädchen gesucht Taunusstraße 4 ! ,
Bel «Etage . 16127

Ein tüchtiger , selbstständiges , reinliches Mädchen gesucht
Kirchgasse 19 im HauShaltungs - Laden . 16265

Ein anständiges Mädchen in eine Wirthschaft
gesucht Langgasse 22 . 16269

Gesucht sogleich 4 bis 6 tüchtige Mädchen für hier und aus¬
wärts durch A . Eichhorn , Schwa bacherstraße 55 . 16222

Römerberg 13 wird ein Mädchen für Küchen - und Haus¬
arbeit sofort gesucht . 16217

Ein junges , williges Mädchen vom Lande wird gesucht
Goldgasse 17 , Parterre . 16192

Gesucht ein Mädchen mit guten Zeugnissen , zu aller Arbeit
willig , Philippsbergstraße 21 , Parterre . 16253

C/Ommis - Crcsuche
Ein in der Colonial « und Delicateßbranche bewanderter junger

Mann , sowie in der einfachen Buchführung durchaus zuver¬
lässig und selbstständia , wird zum sofortigen Eintritt gesucht .
Schriftliche Offerten sind unter Chiffre W . 24 postlagernd
Darmstadt zu senden . 16028

SägagP ®* Ein durchaus tüchtiger Möbelschreiner
PRF wird gesucht Mauergasse 10 . 16078

Ein tüchtiger Küfer gesucht auf der
„ Sleinmühle " . 15795

Schneidergehülfe gesucht Kirchgaffe 22 . 14029
Zwei Schneidergehülfen gegen hohen Lohn für dauernde

Arbeit gesucht Walramstraße 17 . 15856
Tücht . Tünchergehülfe s . J . Ludwig , Bleichstr . il . 16144

Gesucht ein tüchtiger Herrschaftskutscher
Maiuzerstraste 6 , 16209

Nach Berlin gesucht 1 Diener , sowie 1 perfeere Köchin ,
1 Kammerjurrgfer für mit nach England , Zimmer - u . Haus¬
mädchen für hier bmdj Wintermeyer , Häfnergassr 15 . 16249

Ein gut erzogener Junge kann die Gross -
uhrmacherei erlernen . ISh . Jahnstr . 19 . 15778

Zum sofortigen Antritt suche ich einen ordentlichen Jungen
mit guten Zeugnissen als Laufbursche .

Buchhändler Dietrich , Kirchgasse 10 . 16179
Für mein Glas - und Porzellanwaaren - Geschäft suche ich

einen braven Junge « als

Lehrling 16263

unter günstigen Bedingungen . Jacob Zingel ,

_ große Burgstraße 13 .
solider Hausbursche gesucht Bahnhofstraße 12 . 16116
Ein kräftiger , zuverlässiger Schweizer gegen hohen Lohn

gesucht . Eintritt in 14 Tagen .
Bath ’ sche Milchkur - Anstalt . 15433

Gesuche :
Eine Wohnung , 2 — 3 Zimmer mit Küche und Stall ,

wwd per 1 . December oder Januar zu miethen gesucht . Offerten
unter 8 . 240 mit Preisangabe an die Exped . d . Bl . 15979

Gesucht für zwei Damen 3 — 4 möblirte Zimmer
mit Küche , nicht weit von den Cur - Anlagen .

Preis ungefähr 100 Mk . monatlich . Offerten unter L . L . 97
Exped . 16101

® £ fn (ht t ) cn ruhigem Miether — kein Cnrgast —

^ Ä ^drte Räume ( Wohn - und Schlafzimmer )
mtt günstiger Sonnenlage und bequemem Eingang
in ruhigem Privathanse . Ges . Offerten mit Preis -
augade unter W . J . 10 au die Exped . erbeten . 16002

Angebote :
0 , Hinterhaus , 2 Treppen , ein freundlich

möblrttes Zimmer zu vermiethen ober Schlafstelle für ein

w fM ? 1 äu ^ ben . Anzusehen und zu erfragen
rvormmags oafelbft . 13695

Adelheidstrasts 26 , Bel - Etage , sind 2 elegant möblirte
Zlmmer zu vermiethen . 13098

Adelhaidstraß e 39 ist Wegzugs halber die Bel - Ltage , 6 Zim ,
mer nebst Zubehör , sofort zu vermiethen . I6147

Adlerstraste 1 (nahe der Langgasse ) ist eine Wohnung
neu hergerichtet , von 2 Zimmern , Küche nebst Zubehör
auf sofort oder 1 . Januar zu verm . Näh . Seitenb . l . 16 85

Bleichstraße 8 , I , möblirte Zimmer zu vermiethen . 14899
Bleichstraße 25 find schöne Wohnungen , bestehend am

3 Zimmern und Zubehör , jede einen Stock bildend , preis ,
würdig zu vermiethen . 1829

Emserstraße 25 ist ein Zimmer für 8 Mark zu verm . 16241
Emserstraße 25 , Part , ist ein möbl . Zimmer zu verm . 16 '

41

„ Villa Monbijou66 ,

Erathstraße 11 , unmittelbar am Curhause , ist eine
herrschastl . möbl . Etage mit oder ohne Pension ganz
oder getheilt zu vermiethen .

' 15287

Feldstraße 4 eine möbl . Dachstube zu verm . Näh . 1 Tr . 16186

Geisbergstraße 26
Zimmer zu tein . 15772

Gustav - Adolfstraste 8 ist dis Bel - Etaze , bestehend
ans 5 schönen Zimmer « , Küche und Zubehör ,
preiswürdig zu vermiethen . Nah . Parterre . 15635

Hellmurrdstrasts 20 ist die Bsl - Etage nebst allem Zubehör
auf sogleich zu vermiethLr, . Wh . bei

0 . Meinecke , Hellmundstraße 25 . 1845

Hellmundftraße 32 , 1 Stiege , ist ein schön möblirtes
Zimmer zu vermiethen . 14694

Hellmundstraße 45 , Mittelst , 1 St . l . , 1 möbl . Z . z . v . 15256
Hnmboldtstraste 1 , Ecke der Franksurterstraste , in

einem Landhause , ift eine Wohnung von 8 Zimmern , Badez .,
Küche mit Küchenzimmer auf gleich ober später zu ver¬
miethen . Näh . im Bau - Bureau Moritzstraße 29 . 15799

Kapellenstraste 2 , 1 . Etage , möblirte - Zimmer Mit
Separat --Eingang zu vermiethen . 866 (i

Karlstraste 5 , 2 St . hoch rechts , ein schön möbl . Zimmer
mit Cabinet auf 1 . November zu vermiethen . 15765

Louifenstraße 5 , Part . , ist ein möbl . Zimmer zu verm . 16 : 57
Lonisenstratze 14 , Bel - Etage , find zwei uuMöbltrte

Zimmer zu verwiethen . 13304

Mauergasse 13 ist eine Wohnung im HofhauS sofort
zu vermiethen . 16159

8 Neeoftraße 8
möbl . Zimmer mit Pension zu vermiethen . 16621

Rerostraste 32 ist auf 1 . Januar eine Parterre - Wohnung ,
bestehend aus 3 Zimmern , Küche und Zubeh . , zu verm . 13938

Wohnung RenbanerftrKße 10 ,
nächst dem Damvachrhal , 5 Min . vom Curhaus und Theat . r ,

freie , gesunde Lage , 6 resp . 7 Zimmer mit allem Eomfort
und Bequemlichkeiten , Bad (kalte und warme Leitung extta ),
zu vermiethen . 10413

Äeuberg 14
gut möblirte Zimmer billig zu vermiethen . 16021

Neugasse 14 , Froutspitze , ist ein mödlirtes Zimmer
an einen Herrn zu vermiethen . 16115

Oranienstraste 2S , 2 . Stock , eine Wohnung von 5 großen
Zimmern nebst Zubehör auf gleich zu vermiethen . 11450

Platterstraße 11 ist ein schönes Zimmer möblirt oder
unmöblirt zu vermiethen . 12404

Wir Rheinftratze 3
Möblirte Bel - Etage , Salon mtt 5 Zimmern , auch einzeln

mit Pension , zu vermiethen (Sonnenseite ) U60

Rheinftraße 87 sind elegante Wohnungen , bestehend aus
6 Zimmern , Küche , Speisekammer , Bade - Cabinet u . s. w .,
sowie eine Frontspitz - Wohnung von 2 Zimmern zu ver¬

miethen . Räh . Bleichstraße 05 . 11199
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« latterftraße 52 eine Wohnung ssn zwei Zimmern , Küche
^

und allem Zubehör auf sogleich zu vermiethen . RähereZ
ASdersiraße 1 im Laden . MM

» öderallee 28a , Ecke dec Stiftstrage , ist ein möblirtes

i Hochparterre - Zimmer , ans Verlangen auch mit

Pension , zum 1 . November zu vermiethen . Räh . im Laden .

Atöderallee 30 , gleich bei der Taunusstraße , Bel - '
Ztage , sind

zwei möblirte Zimmer einzeln oder zusammen zu verm . 16 ' 32

Saalgasse 3 ein einfach möbl . Zimmer zu vermiethen . 15834

Schwalbacherstraße 19a fein möbl . Eckzimmer in freier

Lage zn verm . Näh . Faulbrunenstraße 12 , II . links . 14740

Schwalbacherstraße 19a zwei fein möbl . Zimmer aanz
ober getheilt zu verm . N . Faulbrunnenstr . 12 , II links . 15792

Schwalbacherstraße 22 (Alleeseite ) , Parterre 1 — 4 möblirte

Zimmer mit oder ohne Pension . 11061

Echwalbacherstrasie 32 , Hoch - Parterre (Alleeseite ) , gut
möblirte Zimmer auf soleich zu vermiethen . 11482

WalraTnsiraeöft 9Q ist ein Parterre - Zimmer auf
H d )ll ( elllo 11 diSov ut ) sogleich zu vermiethen . 12 >88

Wilhelmstraße 8
, Parterre ,

4 — 6 elegant möblirte Zimmer mit

Küche , im Ganzen oder einzeln , zu

vermiethen . 15907

Wilhelmstraße 18 in der Bel - Etage ist eine abge¬
schlossene , möblirte Wohnung von 5 Zimmern , Küche ,
Kammer rc . vom 15 . November ab zu vermiethen . Näheres
b :i Georg Bücher . 15661

Ein großes Zimmer , Küche und Keller auf 1 . November oder
später zu vermiethen Grabenstraße 24 , 1 St . hoch . 15190

Möblirte Wohuuag , 5 Zimmer ,

Küche u . s . w . , z « vermiethen
Elisabethenftratze 8 . 11598

Möblirte 5 öohmmg
Eme neu eingerichtete Bel - Etage (separater Eingang , Balkon )

von 5 — 6 Zimmern , Badezimmer , Küche , Speisekammer ,
Keller und Mansarden ist auf gleich zu Vermiethen .
Näh . Exped . d . Bl . 15853

Nahe am Kochbrunnen 3 — 6 Herrschaft ! , möbl . Zimmer mit und
ohne Küche zu verm . Räh . im Reisebur . Taanusstr . 7 . 15771

Zwei gutmödlirte Balkonzimmer , sowie einzelne Zimmer zu
vermiethen Geisbergstraße 24 . t

14000
Zwei möbl . Partrrrezimmer zu verm . Dotzheimerftr . 2 . 15983

auch zwei möbl . Zimmer zu verm Zahnstraße 21 , III . r . 3242
« in groß , und 1 kl . gut möbl . Zimmer mit prachtv . Fernsicht

auf glnch zu vermiethen Ecke der Gustav -Adolph - und Platter¬
stratze , 1 . Etage rechts . Pianino auf Wunsch . 16046

Möblirtes Wohn - u . Schlafzimmer mit voller Pension zu 60 Mk .
M vermiethen Langgusse 3 , 2 St . 14789

aJcöbl . Salon mit Schlafzimmer und einzelne Zimmer , Sonnen¬
seite , zu vermiethen Louisenstraße 43 , 3 St . h . 15307

Nfthlirfar Salon und Schlafzimmer zu vermiethen
nJyWlllliCl Friedrichstraße 10 , 2 . Etaze rechts . 13131

Möbl . Zimmer mit oder ohne Kost Webergasse 15,2 . St . 10571
« nmöbl . Zimmer mir Pension z . vm . kl . Wevergasfe 18 , II . 8111
'Wh möblirtes Zimmer auf gleich billig zu vermiethen

.Nerostraße 5 , 2 . Stock . • 12329
H ^ insach wöblirtes Zimmer mit separatem Eingang , für einen

Einjährigen geeignet , ist zu verm . Hellmundftr . 49 . 13201
« in schön möbl . Zimmer zu verm . Saaigasse 30 , 1 St . r . 13998

Partene - Zimmer möbl . auch unmöbl . z vm . Bleichstr . 6 . 14499
WobL Parterrezimmer zu vermiethen Jahnstraße 17 . 15477

kleines , schön möbl . Zimmer (auf Wunsch Pension )
» .ist billig zu vermiethen Rerostraße 14 . 15479
Mach möbl . Zimmer zu verm . Wellritzstraße 31 , Part . 15784
* ln Zimmer mit Bett abzugeben Römerberg 35 , 2 St . 15826

Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Helenenstr . 24 , Stb .
' 6047

Ein feinmöbl . Zimmer an einen soliden , anst . Herrn zu

vermiethen Weüritzstraße 9 , I . 15992

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Kirchgasse 7 , 1 St . 10269

Möbl . Zimmer z « verm . Rheinstraste 37 , H 12352

Ein schön möbl . Zrmmer zu vm . Webergasse 44 , II . 95 - 7

Schön möbl . Zimmer zu verm . Schulberg 6 , 1 . St . 15647

Ei « gilt möblirtes Parterre -Zimmer mit separatem
Eingang zn verm . Frankenstraße 15 , Part . 13642

Gut möblirtes Zimmer billig zu verm . Bleichstraße 20,1 . 7099

Möbl . Parterre - Zimmer zu vermiethm Helenenstraße 11 . 9720

Möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension billig zu vermiethen
Wellritzstraße 7 , II . 14152

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Kirchhofsgasse 3 . 15122

Schön möbl . Zimmer zu verm . Jahnstraße 17 , Seitenb . 16189

Ein schön möblirtes Zimmer zu verm . Grabenstr . 12,2 . Et . 16205

Ein gut möblirtes Zimmer mit Schlafzimmer zu vermiethen .
My . GeiSbkrgftraße 30 , Parterre . 16148

I
Gutmöblirtes Parterre - Zimmer und desgl . Front - |

spitz - Zimmer billig zu vermiethen .
A . Mann , Platterstraße 4 . 16274 |

Ein anst . Mädchen , welches in ein Geschäft geht , kann billig
Kost und Logis erhalten Dotzheimerstraße 7 , Steitenb . 16151

Ein schönes Zimmer zu vermiethen Römerberg 7 , Frtsp . 13815

Eine leere Parterrestube ( Seitenbau ) zu vermiethen . Näheres
Jahnstraße 17 , Parterre . 14146

Ein Zimmer zu vermiethen Moritzstraße 9 , Mittelbau . 15923

Möbiirte Mansarde an einen soliden , pünktliche « Herr «

oder Mädchen zu verm . Frankesstraste I « , I r . 14278

Eine Mansarde mit a « ch ohne Möbel z « ver¬

miede « Frankenstratze 15 , Parterre . 13644

Möblirte Mansarde zu verm . Jahnstraße 17 , Seitenbau . 16190

Eine schöne , heizb . Mansarde bill . zu verm . Metzgergasse 12 . 16162

mit Cabinet sofort zu vermiethen 8a « g -
« WVfU gasse 51 . 13466

Saalgasse 3 ein schöner Lade « billig zu vermiethen . 15835

Ein äocal , welches sich zu einer Wirthjchast eignet , zu ver¬

miethen Karlftrsße 44 . 13483

Rheinstraße 38 ist ein groß . , trocken . Lagerraum zu vm . 14769

Mädchen können reinl . u . billig schlafen Metzgergasse 14 , II . 15259

Anst . , j . Leute erh . Kost und Logis Bleichstr . 37,1 St . l . 16730

Ein r . Arbeiter kann d . Schlafstelle erh . N . Castellstr . 1,4 . St . 15438

Pension Mon - tiepos ,
Frankfurterstrasse 6 ,

am Eingang des Parks , 5 Minuten vom Curhaus .
Bäder !m Hanse W64

Mu j » r Philippa ,

„ Bill « Margaretha "
,

GarteAstratzk 10 .

Möblirte Zimmer mit Pension zu vermiethen . 18854

Pension „ Villa Sara
“

, Mainzerstrasse 2 ,

einige Zimmer frei geworden . 80 '

Familien - Pension

____________
Rheinftraße 7 .

_________
15481

Pension 25 Mk . per Woche KavelleMraNe 8 .
_______

15174

V : ilQ F : a „ Rödrrallee 24 , Parterre , möblirte
! llldi EjlliSdi , Zimmer mit oder ohue Pension

zn vermrettze « . ______________________________
14763

PonfilAn mit schönen möblirten Zimmern auf
Ä7 der s Sonnenseite Taunusstrasse

No . 28 , 2 . Stock . 14143

Pamilien - Pension !
Bosenstrasse 1Ä . 16195
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Ein schönes , rentabl . Eckhaus in schöner und guter Loge ,
mit langjayr . Spezereigeschäft , mit 12,C00 Mk . Anzahlung
zu verkaufen . J . Imand , Weilfiraße 2 . 67

Fin HArfenhaffehmMk in feinster Gegend , welches
tlll nürr ^ blianblläu ^ nach Abzug aller Unkosten

reichlich 6 ° /o renttrt , ist zu verkaufen . Räh . Exped . 16116
Ein auswärt . , massiv . , nachweiSl . gut reutabl . Gasthaus

mit einig . Fremdenz . , Tanzsaal , Gartenwirihschaft m . Kegel¬
bahn ic . soll weg . Krankheit ! des Besitz , mit Inventar für
18,000 Mk . (mit 7000 Mk . Anzahlung ) verkauft werden .

J . Imand , Weilstraße 2 . 67
Ein im District „ Schiersteiuerlach " gelegenes größeres

Grundstück sofort auf längere Zeit zu verpachte « .
Räh . Louisenstraße 39 . 14588

Schöner Garte » an der Walkmühlstraße zu verkaufen oder

zu verpachten . Räh . Exped . 15465
Ein Grundstück an der Augustastraße , dicht bei der Mainzer¬

stratze ( Bauterrain , 76 Rth .) ist zu verkaufen . Räheres
Mauergaffe 13 , I . 16158

tüchtige « Wirth wird eine gute
Bierwirthschaft « achgewiefeu . Off .

unter D . E . No . 9007 a « die Exped . d . Bl .
erdete « . 15868

Ein Capital von 40,000 Mk . auf 1 . Hypotheke zu leihen ge¬
sucht . Offerten unter W . K . 80 befördert die Exped . 15061

12,000 Mk . auf gute 2 . Hypotheke zu 5 °/o gesucht .
Bupp , Oramenstraße 18 . 16168

MT 51 — 60,000 und Ö5,000 Mk . sind ä 4 ^ °/o ,
30,000 Mk . ä 4 °/o auf g . Hyp . hier , 25 — 50,000 Mk .
ä 41/s °/o zum Januar ( auch auf

' s Land als 1 . Hypoth .)
und 10,000 Mk . auch auf gute 2 . Hypoth . zu verleihen .
Räh . durch Ludw . Winkler , Taunusstraße 27 , II . 16016

Angekommene Fremde .
(Wiesb . Bade -Blatt vom 19 . October 1887 .)

Adle ? i
Blanch , Kfm ., Elberfeld .
Schulze - Dellwig , jun , Kfm .,

Haus Sölde .
Malitzky , Kfm ., Breslau ,
van Silon , Kfm , Suriname ,
van Silon , Kfm , Paramonbo .
Bub ar , Kfm ., Hanau
Metzler , Kim . Hanau .
Weber , K fm ., Hagen .

BKre * i
Werner , Düsseldorf

Berliner Hof i
Wacl tieister , Graf , Stralsund

Central -Hotel i
Berrot , Lient . a . D ., Darmstadt .
S - himpf . Lient , Darmstadt .
Wolf Gerichts -Assessor , Mainz .
Blapure , Lieut ., Darmstadt .

Cälaleclier Hof ,
B - y , Kfm, , Bordeaux .
Scheuermann,Fr Bad Schwalbach .

Ostende .

Dau ’ orn .
Pirmasens .
Pirmasens .

Aachen .
Köln .

Berlin .
Elber eld .

Steinbach , Kfm . ,
Busse , Kfm .,
Selle . Kfm, ,
Goldbach , Kfm .,
Löwenthal , Kfm ,
Boesner , logen . ,
Simon , Kfm, ,

Frankfurt
Augustenthal . ■

Offenbach .

Eadett Rent „
SCtafcom » ,

Lohr , Brennereibes ,
Weinsheimer , K ’m , ]
Marcus , Kfm .

Hotel Uaiilhein ,
Krakauer , m . Fr . , Frankfurt .
Brooke , Fr , England .
Wothenpoon , Frl m . Bed ,

England .
Hotel Daich i

Eiienbaha - Hotel i
Sprösset , Kfm , Dresden ,

® Mtm Erbprlee 9
Schwalbach , Wald - Algesheim .
Friedrich , Kassel .
Blumenthal , Kfm ., Holzhausen .

Buropfilieher Hof 1
v . Cielecka geb . Gräfin Brinske ,

Fr , Bittergutsb . m Bd ., Galizien .
Maer Wald 1

Pütz Kfm ., Köln .
Lotz Kfm , Frankfurt .
Hecht , Kfm .. Frankfurt .
Quilitz sch , Kfm , Zell .
Wolf , Kf .s . , Düsseldorf .
Hermann , Kfm ., Brüssel .
Leopold , Kfra , Frankfurt .
Claussen , Kfm ., Hamburg .

Hotel „ Zom Haha “ t
Lang , Lehrer m . T ., Wöllstein .
Merz , Hotelbes ., Idstein .

Groldene Mette :
v . Humnicki , Bent , Polen .

Maeaaaer Hof 1
Heye , Bremen ,
v . Lang , m . Fr . u . Bed ., Bayern .
Born , Havre .

Weueahoi :
Gross , Kfm ., Berlin .
Simon , Kfm . m . Fr ., Frankfurt .
Bosse , Kfm , Strassburg .
Jürgensen , Kfm . m . T ., Nürnberg .
Pannebecker , Kfm . , Düsseldorf .
Krins , Kfm ., Frankfurt .
Herwig , Hotelbas . , Kassel .
Müller Hotelbes . Fulda .
Gannior , Kfm , Strassburg .
Wepamt , Kfm ., Hanau .
Metzler , Kfm . , Hanau .

Hotel de Pare 1
v . Nachtigal , General m . Fr . u .

Bed , Münster .

Pfiälzev Hof 1 ,
Gottschalk , Kfm , Dauborn . ■

®Säei * "iHot « li r
ohr . Fr . m . To ht „ Frankfurt .

Bßch ’er , Kfm . m Fr ., Frankfurt .
Schulze , Stud , Bonn .
Brown , Bent . m . Fr . , London .

Weine « Rosa 1
Reinbeck , Gymn .- L . Dr ., E nbeck .
Süssemilch , Fr ., Goslar .

Taust - Botel 1
Boltie , Bent . m . Fr . , Brüssel .
Staab , Kfm Gross - Neustadt .
Fleischer , Gerichts -Assessor Dr .

m . Fr , Charlottenburg .
Vorbsch , Gutsbes m . Farn . u .

Bed , Amerika .
Fritsch , Dr . med , Freienwalde .

Hotel Victoria :
Bröker , Capitän - Lieu *.,

Wildelmshafen .
Sohl Kfm . m . Fr ., Düsseldorf .

Hotel Vogel :
Freund,Bergverwalt .Weilmünster ,
Abraham , Kfm ., Dessau .
Koller , m . Farn ., Wriejch .
Krüger , Bitsch ,

Hotel Weins :
Hustedt . Kfm . m . Fr . , Diepholz .
Eauce , Stud . Schottland .

« 0

Set PrivtBt &iöeaer, ,
Villa Beatrice :

Bouterwek , Fr . Consul m . Em
u . Bed ., Constantiaopef

Pension Cred6 :
Baraser , Neanel
üllmann , Fr . , Leipzig

Pension Mon Bepos :
Stenge , Petersburg

Hotel & Pension Quisisana :
v . Wenckslin , Fr Baron m . Bed,

„ .. . „ England
’

Villa Sara :
Parker , Frl ., London
Ammon , Frl . , Ost -Preussen
Carganico , Frl . , Ost -Preussen

Villa Speranza :
Molinari , Frl , Breslau
Wolff , Frl . , Breslau \
Arm ®* -Awgembellaa «talti
Kaulich , Joseph , Neisse ,
Flügel , Friedrich , Michelbach .
Busch , Louise , Dörnberg ,
Wang er Christoph , Bischheim .
Friedberg Betti , Miehlen,
Wüst , Catharine , Hochspeyer ,
Egenolf , Catharine . Faulbach ,
Egenolf , Peter , Faulbach .
Schardt , Georg , Frickhofen .
Heftrich , G ., Waldmannsbausen ,

Deutsches Weich .

* Beim Kaiser fand anläßlich des Geburtsfestes des Kronprinzen
eine Familientafel und gleichzeitig eine Marschalltafel für die Umgebung
und einige geladene Gäste statt . Vormittags empfingen die Majestät «
die großherzoglich badischen Herrschaften zur Beglückwünschung .

* Geburtstag des Kronprinzen . Die Theilnahme am Schutte
tage des Kronprinzen war in Berlin erheblich größer als in frühem
Jahren und gab sich äußerlich zunächst dadurch kund , daß außer säumt
lichen öffentlichen Gebäuden noch eine ungewöhnlich große Zahl von PrW -
häusern reichlichen Flaggenschmuck angelegt hatten . Die Artikel sämmi-
licher Zeitungen , die den fern von der Hcimath Weilenden feiern , sind üBer
die sonst übliche Form hinaus herzlich und von warmer Empfindung ein-

gegeben . Tie Zahl der Gratulanten , die ihre Namen in die im kronprinr
Palais aufgelegten Listen eingetragen oder sich der Vermittelung bei
Telegraphen bedient haben , ist ebenfalls ungewöhnlich groß . Es ist wohl
kein Zufall , daß gerade am 18 . der „ Reichs - Anzeiger " die Mittheilung
bringt , Mackenzie habe neuerdings die fortschreitende Besserung des Hali -
leidens constatirt , halte aber größte Schonung im Sprechen , sowie einen
Winter -Aufenthalt im warmen Klima durchaus für nothwendig . $ «
Kronprinz wird daher zunächst noch in der sehr zweckmäßig und Bequem,
eingerichteten „Villa Clara Sara " in Baveno verbleiben , daun Mimte
sichtlich au der Riviera Aufenthalt nehmen .

* Der Besuch des Czaren bei unserem Kaiser gilt wieder einmal
für abgethan . Die Ansicht , daß es sich bei der Lancirung dieser Nch
richt um ein Börsenmanöver gehandelt habe , findet Glauben . -

lieber die Stimmung des Czaren entnimmt die „ Kreuzztg
" eine®

Briese aus diplomatischen Petersburger Kreisen Folgendes : Als Gras
Kalnoky nach Friedrichs ruh reiste , glaubte .man in der UmaebM
des Czaren , Fürst Bismarck werde versuchen , dem österreichischen Mimst
des Auswärtigen in der bulgarischen Angelegenheit solche Concessioncn st
Rußland „ abzuringen

"
, welche eine „prompte " Lösung der Krisis hätte«

Herbeisühren können . Als aber Crispi nach Friedrichsruh gekommen , W
man alle auf den Fürsten gesetzten Hoffnungen schwinden lassen und den
Besuch des genannten italienischen Staatsmannes als ganz besonders gegen
Rußland gerichtet angesehen . In Kopenhagen sei es dann gelungen , den

Czaren zu überreden , daß die Candidatur Coburg in Berlin ersonnen
worden sei .

* Der Generalbericht , betreffend die Ergebnisse der Erhebungen
über die Beschäftigung gewerblicher Arbeiter an Sonn - un °

Festtagen , ist jetzt dem Bundesrath zugegangen . Das überaus interessant
Schriftstück umfaßt , abgesehen von den sehr lehrreichen sieben Anlagen ,
41 Druckbogen . Es geht aus dem Bericht , welcher sich über das gefamm ’

Gebiet der Arbeit und der Betriebe verbreitet , hervor , daß weitaus da

Mehrzahl , der befragten Arbeitgeber und Arbeitnehmer ein absolnisi
Verbot der - Sonntagsarbeit für undurchführbar erklin
während die Zahl Derjenigen , welche ein Verbot mit weiteren
schränkungen befürworten , doch auch nur wenig belangreich ist . So W «

beispielsweise aus der Groß - und Fabrik - Industrie Aeußerungen W

wonach 706 Arbeitgeber ein Verbot ohne Einschränkung , 2879 ein Vem "

mit Einschränkung und 1784 ein Verbot für undurchführbar Balte»;
712 Arbeiter sind für ein Verbot ohne , 2306 für ein Verbot mit M
schränkuug und 1051 erklären es für undurchführbar . Aehnlich gestalt
sich das Verhältniß bei den befragten Handelsorganen , Arbeitervereinen
und Cassen . Bezüglich der Zusammenstellungen von Unterbehördm ha » "

ein Verbot ohne Einschränkung für durchführbar 87 , mit solcher
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kör
'

undurchführbar 303 . Aus dem letzten Abschnitt ergibt sich, daß für
sandel und Verkehr und namentlich für den letzteren ein Verbot der

SonntagSarbeit völlig undurchführbar fei .
# Von den neuen Zwanzigpfennigstücken sind im September

wiederum 290,668 Stück geprägt worden . Es ist jetzt mehr als eine
Eton Mark von diesen Nickelmünzen im Umlauf . Von den silbernen
»iwanzigpfennigstücken sind bereits über acht Millionen Mark wieder ein -

gezogen , in Umlauf befinden sich davon beinahe 273/ » Millionen Mark .
* Bebel wurde in Leipzig (Land ) mit 4000 Stimmen in den

iäMschen Landtag gewählt . In Stollberg ist der Sieg Lieb -

knecht
' s wahrscheinlich .

Ausland .

* Schweiz . Die schweizerische Mlitärverwaltuug wendet in neuerer
« eit ihr besonderes Augenmerk der Landesverth etdigung zu . So
finden jetzt militärische Conferenzen in Luzern statt , in denen man die

Frage der Umwandlung von Luzern in ein befestigtes Lager erörtert . Zu
diesem Zwecke werden ganz besonders die Zugänge der Luzern beherrschen¬
den Anhöhen recognoscirt .

* Frankreich . Uebereinfiimmend mit dem „ Journal des Tebats "

jfi auch der „Temps
"

zu der Uebsrzeugung gekommen , der Grund alles
UebelS , der jetzt so grell bei der Caffarel - Affaire zu Tage getreten
ist, sei in der Deputirtenwirthschast , d . h . in dem verwerflichen Gebrauch ,
den viele derselben von ihrem Einfluß machten , zu suchen . Dem Justiz -
Minister Maze au . der demissioniren wollte , ist sein Amt auch durch
das Dreinregieren der Abgeordneten verleidet worden . Trotz seiner Absicht ,
selbständig zu sein , hat er sich des Ansturmes nickt erwehren , die Miß¬
bräuche nicht abschaffen können . — Die Affaire Caffarel kam bis jetzt im
Ministerrath nicht zur Sprache , da Grövy noch nicht eine bestimmte Ent¬
schließung darüber gefaßt hat . Derselbe läßt offiziell die Nachricht , daß er
zögere , die Ausstoßung zu unterzeichnen , dementiren . Nach dem „ Temps "

kann Caffarel nicht ausgestoßen werden , sondern nur den Abschied durch
ein Disciplinar -Verfahren erhalten , die Notifikation des Abschieds erhält
der General erst , wenn der Staatsrath die Höhe der Pension bestimmt
hat . Bis auf Weiteres bleibt Caffarel im Müitärgefängniß . — Frau
Limousin ist überführt , von Michel und Deruei 2000 Francs für die
Vermittelung der Einführung eines neuen Suppentopfes für die Armee
angenommen zu haben . — Die heftigen und wohl vielfach verleumderischen
Angriffe gegen Wilson dauern fort . Sechs der Personen , welche für
ihn zu billigen Preisen gearbeitet hatten , sollen dafür dyrch seine Ver¬
mittelung den Orden der Ehrenlegion oder den Merite agricole erhalten
haben . Alle verneinen , daß Wilson ihnen Orden versprochen habe , wenn
sie die Arbeiten beim Bau seines neuen Hauses zu ermäßigten Preisen
auSsühren wollten , und gaben Gründe an , weßhalb sie die Auszeichnungen
erhalten haben . Alle diese Personen wurden freilich erst nach der Fertig¬
stellung des Wilson ' schen Hauses , die vom Deeember v . I . bis
Juli d . I . dauerte , zu Rittern der Ehrenlegion ernannt . Joubert ,
der an den Jntransigeant den verleumderischen Brief gegen Wilson schrieb ,
ist bis jetzt nicht aufgefunden worden und in Cannes , wo er krank
darniederliegen will , ist keine Spur von ihm zu entdecken . In einer
Unterredung mit einem Sendboten des „ Gaulois " gab Wilson zu , daß er
ein förmliches Bureau im Elysöe habe , jede Woche über 150
Audienzen ertheile und 22,000 Actcnstöße mit 200,000 Briefen besitze .
Dieses beweist zur Genüge , wie Wilson seine Stellung als Schwiegersohn
Grövh ' s benutzte , um das „Unterstaats - Oberhaupt "

zu spielen .
Man kann daher mit Bestimmtheit annehmen , daß Wilson das Elysäe
wird verlassen müssen , wozu der „Figaro " und „ XIX . Steele " Herrn
Ersvy auffordern . — Justizminister Maze au hat fich auf Andringen
seiner College « entschlossen , auf die Demission zu verzichten . —
Knegsminister Ferron autorisirte den General Jung , den Cabinets -
Chef Boulanger 's , auf seinen Wunsch hin , in der Presse auf die Angriffe
anläßlich der Affaire Caffarel zu antworten . Der Minister wurde bet
inner Rundfahrt um Nancy auf der Hochebene Avant -Garde rc . von den
Truppen und der Bevölkerung mit Kundgebungen der Zuneigung und
den Rufen : „ Es lebe Ferron !"

„Es lebe die Armee !" ausgenommen .
Em Knabe klammerte sich, wie dem „Temps "

berichtet wird , an das
Verdeck der Kutsche des Ministers an und rief : „ Es lebe Bc » langer !"

worauf der Minister zu ihm sagte : „ Du wirst eine Brustfellentzündung
bekommen und nicht Soldat werden können ." Die Umstehenden klatschten
dem Minister Beifall . — In Paris kam es zwischen Anarchisten und
Polizisten zum Handgemenge , bet denen einige der Letzteren verwundet
wurden . Man verhaftete drei Anarchisten .

,
* Italien . Nach dem „ Standard " sollen die Mächte es abgelehnt

haben , eine Ansicht über den Brief des Papstes , der dessen Ansprüche
auf Rom wiederholt , auszusprechen .

* Großbritannien . Die Arbeitermeetings scheinen jetzt in
London an der Tagesordnung zu sein . Auf dem Trafalgar - Square fand
Btenstag Vormittag wieder eine Zusammenrottung beschäftigungsloser
Arbeiter statt . Zahlreiche Polizeimannschaften verhinderten das Meeting .
Ka die Menge immer mehr zunahm , vermochte die Polizei nur mit größter
Ambe den Verkehr freizuhalten . Zwischen der Polizei und den Individuen ,
welche die Menge anreden wollten , kamen vereinzelte Confltcte vor . Zwei
Verhaftungen wurden vorgenommen . Nachdem die Theilnehmer von der
Poltzei vertrieben waren , begaben sich gegen 2000 derselben nach dem Hyde -
paik woselbst mehrere socialistische Redner e -klärten , sie würden später nach dem
^ rafalgar -Square zurückkehren . Hierauf setzte sich die Menge unter Voran -
Mung von rothen und schwarzen Fahnen quer durch den Park gegen
Wien m Bewegung . Bei der Ankunft in Victoria Gate fand fie das
^ -hor geschloffen . Nach einiger Zeit wurde dasselbe geöffnet und die Polizei

ging vor , um die Menge zu zerstreuen . Diese ritz die eisernen Stäb
heraus und stürzte fich bewaffnet mst denselben auf die Polizei . Mehrer -
Polizisten wurden schwer verwundet . Nach Verstärkung der Polizeimach
wurden mehrere Verhaftungen vorgenömmen und die Menge aus dem
Park gedrängt . — Es erschienen 18 Personen vor Gericht , die eines
ungebührlichen Verhaltens und der Gewaltthätigkeit gegen die Polizei
bei den bisherigen Zusammenrottungen angeklagt waren . Einige wurden
mit Gefängniß von einem bis zu sechs Monaten bestraft , bei Anderen ist
die Untersuchung noch nicht beendet . §

* Butgarie « . Das „ Journal de St . Petersbourg
" veröffentlicht

einen langen , vom 2 . October datirten Protest eines Geheimen
Comite ' s der bulgarischen Opposition , in welckem gesagt
wird , „ daß das bulgarische Volk feierlich vor ganz Europa seinen Protest
gegen die Akte einer illegalen und tyrannischen Regierung wiederholt "

.
Daß doch die Russen das Wühlen nicht laffen können !

* Türkei . Die kürzlich aus Deutschland in Constantinopel
eingetroffenen zwölf türkischen Offiziere wohnten der letzten
Selamlikfeier bei und wurden sofort vom Sultan um einen Grad
befördert . Abdul Hamid tclegraphirte dann an Kaiser Wilhelm , daß
er ihm für die den jungen Leuten gegebene vorzügliche militärische
Erziehung besonders zu Dank verbunden sei .

* Marokko . Der „ Polit . Corr . " zufolge sind die Gerüchte wegen
einer Conferenz in Betreff Marokko ' s auf den Wünsch des spanischen
Cabmcts zurückzuführen , daß die Madrider Convention von 1880 über¬
prüft werde » möge .

Vermischtes .

* Fra « Pelouze , dir Schwester des Abgeordnete « Wilson ,
ist seit Kurzem von einer achtzehnmonatlichen Reise in Asien zurückgekehrt
und hat ihrem Schlosse Chenonceaux den alten Glanz wiedergegeben .
Gegenwärtig weilt der Scheikh von Palmyra , der sie in Syrien
gastlich aufnahm , bei ihr und setzt durch seive Erscheinung und Gewohn¬
heiten die ganze Umgebung in Erstaunen . @r ist ein stattlicher Mann von
Hohem Wuchs , olivevbrauner Gesichtsfarbe , regelmäßigen Zügen und orien¬
talischer Prachtliebe in seiner Gewandung . Die Schloßfrau von Chenon¬
ceaux hat ihm das Schlafzimmer des Königs Franz I . eingcräumt , wo er
den ganzen Tag sein Narghileh raucht , selbst in dem hohen Kamin seinen
Kaffee bereitet , die Saiten verschiedener Instrumente schlägt oder träumerisch
mit eintöniger Stimme Geschichten erzählt . Wenn die Wüterung mflde
genug ist , lustwandelt er in den Medicisgärten oder geht wohl manchmal
auf die Sandhasenjagd . Wenn er ein Thier erlegt hat , läßt er es nach
mohamedanische « Ritus verbluten , legt es , ohne das Fell abzuzichen , auf
ein Kohlenbett , damit es brate , und nimmt es erst in dem Augenblicke
aus , da er es ohne Brod , nur mst einigen Näschereien und einem Glas
Wasser verspeisen will . Seit dem Aufenthalte der venetianischeu Bot¬
schafter , die nach Chenonceaux gekommen waren , um die Königin Marga¬
rethe von Valois zu begrüßen , hat man dort , wie der „ Figaro " versichert ,
nichts Originelleres gesehen .

* Z « der Bra « « ' schen Mordsache hat das Berliner Polizei -
Präfidinm , nachdem der in Köpenick verhaftete Arbetter Kunze wegen
Unzulänglichkeit der Verdachtsmomente entlaffen worden ist , die auf Er¬
mittelung der Mörder ausgesetzte Belohnung von 300 Mark auf
1000 Mark erhöht .

* Ei « Problem . An die Redaction des „ Hamb . Corresp ." hat
sich ein wißbegieriger Leser mit der lakonische » Frage gewandt : „Was ist
richtiger , mir oder mich ? "

Sumoristisches .
* Der zärtliche Reffe . Die alte Tante : „ Mein liebes Kind , ich

werde den Notar holen lassen , um meinen letzten Willen aufzusetzen . Ich
bin entschlossen , Dir mein ganzes Hab und Gut zu überlasten , ich stelle
nur die eine Bedingung : Du mutzt mir eine kleine Pension aussetzen ." —
„ So klein wie Du willst , liebe Tante !" erwidert der zärtliche Neffe .

*
* Im Krankenhaus . Professor (zu den Studenten ) : „ Sehen

Sie , merne Herren , diese Krankheit entsteht durch feuchte , unterirdische
Wohnungen . (Zum Patienten ) : Sie habe » gewiß in einer Keller -
wohnung gehaust ? " Patient : „ Ach nein , Herr Profeffor , ick bin ja
der Thurmwächter !"

♦
* Vorbote « . „ Die Bade -Saison steht vor der Thür . " -

B . : „ Das merke ich, meine Frau fängt schon an zu kränkeln !"

*
* Mormonisches . Ein Mormone , der nicht weniger als zehn Frauen

sttn eigen nannte behandelte dieselben so schlecht , daß ein würdiger
Mormouenpriester stch bewogen fühlte , den Vermittler zu machen . „ Bedenken

°r ihm , „ den alten , schönen Satz , daß die Frau die bessere
Ehehälfte " - hier hstlt er inne , verbesserte sich aber schnell - „ das be eie
Ehezehntel des Mannes ist ."

i ~ Schiffs - Nachrichte « . (Aus der „ Franks . Ztg ." ) Angekommen
in Havre D . „ La Bretagne " von New -Dor ! ; in Ncw - Do

'
rk D „Her -

mann von Antwerpen , D . „ La Champagne " von Havre und D . „Fulda
"

von Bremen ; in Philadelphia D . „ Indiana " von Liverpool ; in
Ha mb u r g D . „ Bahia " von Südamerika ; in Queenstown D . „Lord
Clive " von Philadelphia .
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Vereins -Nachrichten

iochen -Zeichenschule .
TM

« uuus -Hku » HSiesßade « .

Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . rebuc
'
trt .

Donnerstag
20 . Oktober 1887 .

Wiesbadener Tagblatt

Mo . 245 .

Meteorologische Beobachtungen

der Station Wiesbaden .
HewerSeschuke 1» MesSade « . Vormittags von 8 — 12 und Nachmittags

von 2 — 6 Uhr : Gewerbliche Fachschule ; Vormittags von 10 — 12 Uhr :
MSdchen -Zeichenschule ; Abends von 8 — 10 Uhr : Wochen -Zeichenschule .

Tapezirer - Inuung . Abends 8 ' / - Uhr : Generalversammlung .
Wierß . Köeix - & Haunus - LtuK . Abends 81/ » Uhr : Versammlung .
Aauuus - ßlu » WiesSade « . Wbmds 9 Uhr : Versammlung .
Uuruverei « . Abends von 8 — 10 Uhr : Kürturnen ; 9 Uhr : Gesangprobe .

Abends 8V - Uhr : Megenturnm .
» rn - Hefelkschaft . Abends 8 — 10 Uhr : Vorturnerschule und Kürturnen .

Kith «r - Ek » S . Abends : Probe .
SUSer - Kerei « . Abends 8V - Uhr : Probe .
MSurrergelairgverei « „ Süugerkuk " . Mends 9 Uhr : Probe .
Wiesbadener SSnger - tzlnS . Abend » 9 Uhr : Probe .
MLnnerresnngnerei « „ Hikds " . Abends 9 Uhr : Probe .
Wiesbadener WilttSr -Merei « . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

1887 . 18 . October .
7 Uhr

Morsens .
2 Uhr

Nach « .
9 Uhr

Abend ».

Barometer * (Millimeter ) 763,4 763 4 763 6
'

Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )

7,9
6,5

10,1
6,5

8,7
6,5

Relative Feuchtigkeit (Proc .) 82 71 77

Windrichtung it Windstärke
N .W .

s. schwach .
N .

schwach .
N .

schwach .
Mgemeiue Himmelsanficht . bedeckt . bewölkt . bedeckt .
Regenhöhe (Millimeter ) . — — —

Termine .
Vormittags 9 Uhr :

Versteigerung der zum Nachlaß der Rentnerin Philippine Dambmann von
hier gehörigen Haus - u . KüchingerätheFriedrichstraße 16 . ( S . heut . Bl .)

, Vormittags 9 ' / - Uhr :
Versteigerung von Mobilien ic , im „ Römer -Saal " . (S . heut . Bl .)
Versteigerung von Lampen . Haus - und Küchengeräthen , im Laden Gold¬

gasse 21 . (S . heut . Bl .)
Vormittags 10 Mr :

Versteigerung von FSssern , im Hofe Friedrichstraße 8 . ( S . heut . Bl .)
Vormittag » 11 Mr :

Versteigerung von Gehölz , im neuen Rathhause , Zimmer No . 16 . ( S . T . 243 .)

Coirrse .

Frankfurt , den 18 . October 1887 .
Geld .

Holl . Sildergeld Mk . — —
Dukaten . . . , 9 .55 - 9 .60
20 Frcs .-Stücke . 16 .11 - 16 .14
Sovereigns . . „ 20 .33 - 20 .37
Imperiale » , 16 .70 — 16 .75
Dollars in Gold „ 4 .16 —4 .20

wechsel .
Amsterdam 168 .80 - 85 — 80 6?.
London 20 .395 bz .
Paris 80 .40 bz.
Men 16285 bz .
Frankfurter Rank «Mscouto 3 °/«.
ReichSbank - Discouto 3 % .

AaHrten - ULäne .

Kssssnische Etsendstzn .
Taunusbahu .

Abfahrt von Wiesbaden :
620 711-j- 8 » 8 ® + 1036 + H42

1250 * 212+ 2*5* 352 450* 840 +
642f 741 f 95 1010 *

• Rur bis Last «!. + SBetbinbuttgnach Soden .

Ankunft in Mesbaden :
715* 730f giOf 1040f 1121 1222»

111-j- 231* 246 332* 411+ 525
557 * 730f 848f 10 61

• Nur von Sofie !, t Verbindung von Soden .

Rhetnbahn .
Abfahrt von WierbabM : I Ankunft in Mesbaden :

75 855* 1032 1056 1257 236 517 i 724* 91s 1056 1154 * 225 &54
75 835* 656* 751 91 »

• Nur bis Md -Shei« . I « Nur von WdcSheim .

Rirderwalddahne » ,
Von Rüdeöheim bergauf : 820, 9 , 940, 1020 u uw 1220 , 120

2 . 2 « ,320,4,440 (61820 . Oct .) ; bergab (HaltestelleamNational -
Denkmal ) : 8 « 920, 10 , iQto 1120 , 12 , 1240 , 140, 220 3 340
420, 5 (bi » 20 . Oct .) .

' '

Von Atzmannshanse « bergauf : 9 , 1030,1140 1235 115,2 , 3 . 340 ,
^ 5. 616 ; bergab (Haltestelle am Jagdschloß Niederwald ) : 910 ,1040 , 1150, 1245 , 125 210, 310, 350, 4W , 520,

Hessische LttdwigSSah « .
Richtung Wieibaden - Riedernhause « .

Abfahrt von WieSbadm : I Ankunft in Wiesbaden :
535 740 115 35 635 I 76 101 123 » 43» 859

Richtung Niedernhausen - Limburg .
Abfahrt von Niedernhausen : Ankunft in Niedernhausen :

829 127 351 725 gl7 USB 347 QU
Richtung Frank

Abfahrt von Frankfurt (Fahrth .) :
711 1Q52 1218* 233 448* 613 718* *

* 1035 * (Sonntags bis Niedernhausen ).* Nur bis Höchst. ** Nur bis Niedernhausen

urt - Limburg .
Ankunft in Frankfurt ( Kabrth .)
642* 737* * 1Q28 16 26 * 456 g20» g28
* Nur von Höchst. « Mr von Nieder»

Haufen.

, Richtung Limburg - Frankfurt .
Abfahrt von Limburg : I Ankunft in Limburg :

83 1045 234 71 | 938 112 455 828
Eilwagen .

Abgang : Morgens 9" nach Schwalbach und Zollhaus (Person «
auch nach Hahn und Wehen ) ; Abend » 620 nach SchwalbaÄ . Hahn
und Wehen . — Ankunft : Morgens 8so von Wehen , Morgen »
83° von Schwalbach , Abends 4so bon Zollhaus und Schwalbach .

Fr em den - Führer .
Mö '

nigl . Schauspiele . Abends 6 */a Uhr : „ Der Trompeter von
Säkkingen “ .

furhaus zu * Wiesbaden . Nachmittags 4u . Abends 8 Uhr : Concert
.Kerkel ’ ache Hunst - Ausstellung (neue Colonnade ) . Geöffnet :

Täglich von 8 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends ,
etiinigi . Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss ,
skatserl . Post ( Rheinstrasse 19 , Schütaenhofstrass -?. 8 und Mittei -

pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

äymagoge (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum
Kmtritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -
Gottesdienst Morgens 7 Uhr und Nachmittags 4 */2 Uhr

^ •« agoge (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 6 */i und
Abends 4 \ /a Uhr geöffnet Synagogen -Diener wohnt nebenans - »■teehäeebe aiapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis « tmt

D* »hm ««iene Castellan wohnt nebenan .

Auszug aus den Civilstands -Registern
der Stadt Wiesbaden .

, Dsroinnh ß ? uft ;
12 ' Pct : : Dem Gepäckträger Christian Haberstock

m
~ Dem Schmied Adolph Fischer e. T .,

Anf ™? iinC Am 13 . Oct . : Dem Taglöhner Friedrich
arfrTh ^ nffm ^n

'
ti

"
so »t1 at >

u » 71 8tm 15 ' Dct . : Dem KorbmacherAlfred Hoffmann e. S ., N . August Frtedricü Earl — Am 11 Dct * Dem
Schornsteinf - g-rgehülf -n Emil Krttzsch - e Z , N Äuguste Louis ^ '

Aufgeboten . Der Schneider Hemnch Franz Christian Wolf öob
Wallau , wohnh . daselbst , früher dahter wohnh ., und Catharine Caroli «!
Philippme Hoenge von Bermbach , wohnh . daselbst , früher zu Wallau wohnh . -
Der Taglöhner Wilhelm Georg Philipp Carl Nesselberger von Raumbach bei
Meisenheim , wohnh . dahier , und Elisabeth Saint - Dmis von Mainz wohuh .
dahier . - Der Maurer Ludwig August Christmaun von hier , wohnh . dahin ,
und die Wittwe des Maurers Friedrich Franz Philipp Cramer , Elisabeth
Lomsc , geb . Burk , von hier , wohnh . dahier . - Der Kgl . Lieutenant a . D.
und Gutsbesitzer Richard Wehrmann von Hannover , wohnh . zu ZacharM
Kreises Adelrmu , Reg .-Bez . Posen , ftuher zu Hannover wohnh ., und Mari -
Margarethe Gahbler von Ratibor , wohnh . daselbst . - Der MaurergehW

Jungblut von Weroth , Kreises Westerburg , wohnh . dahier , und
Christtane Johanna Catharme Htldner von hier , wohnh . dahier - ®«
Lackirergehülfe Carl Theodor Hasselbach von Langenschwalbach , wohnh
dahier , und Marie Elise Machwirth von hier , wohnh dahier

Verehelicht . Am 18 . Oct . : Der Kaufmann Theodor Adolph Paul
Jordan von Königsberg rn Preußen , wohnh . daselbst , und Anna Margarethe
Orgler von Konrgsberg m Preußen , bisher dahier wohnh . - Der Ritter¬
gutsbesitzer August Julin « Fritz Max Schulz von Sembten , Kreises Guben ,
Reg .-Bez . Frankfurt a d . O ., wohnh . zu Sembten , und Johanna Elisabeth
Rospatt von hier , bisher dahier wohnh . - Der Metzger Ludwig Philipp
Scheuermann von hier , wohnh . dahier , und Helene Auguste Momberg «
von Heer, bisher dahier wohnh .

G e st o r b e n . Am 18 . Oct . : Die unverehel . Wilhelmine Louis - Rosali -
Bertha Auguste Marianne Genth , alt 32 I . 6 M . 1 T . - Maximilian
Wilhelm Theodor , S . des Bautechnikers Mar Hartmann , alt 23 T . -

P ^ 'vatier Wilhelm Haffelbach von Langenschwalbach , alt 69 3 .
M . 4 T . Königliches Standesamt ,
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Bekanntmachung .

Donnerstag de « 20 . d . Mts . Vormittags 9 Uhr

werden aus d ; m Nachlsssr der Rentnerin Philippine Damb -

« ann von hier verschiedene Hans - m ? i >
~

Köchengeräth -

ttbafte » , als : Tische , Stühle , 2 Kommoden , 1 Sopha und

» Stühle , 1 uußb . Secreiär , 2Sessel , Kleidrrschränke , 1 Knchen -

rxwn {, s,wie Weißzeug und Küchengeschirr rc . , in dem Hause
Lriedrtchstraste 16 hier gegen Baarzahlung versteigert ,
"

Wiesbaden , den 18 . Ociob <r 1887 .
Im Auftrage :

16066 Brandau , Bürgerm .- Bureau - AMent .

Bekanntmachung .

Die bereits annoncirte Versteigerung

wegen Geschäfts - Aufgabe
be $ Herrn A . Mollier findet heute Douuerstag den

SO . und morgen Freitag den 21 . Oktober ,

jedesmal BormittaLs 91/ » und Nachmittags 2 Uhr

aufaugeud , tat Ladm 21 Goldgafse 21 öffentlich weift «

bietend gegen Baarzahlurg statt .

Zum Ausgebot kommen : Lampe « , Haus - und Küche « -

geräthe u . s . w .
Mach ; verehttiches Publikum noch darauf aufmerksam , daß

ein großer Posten emaillirtes Kücheugeschirr (Aussch ttz )
um jeden Preis mitversteigert tohb .

360 G . ^ eiiiemer , Auctionator & Taxator .

Dcutschkatholische Ifreircl . ) Gemeinde .

Unser Prediger , Herr Friedrich Albrecht , beabsichtigt
in sechs Abend - Vorträgru über das Unheil zu sprechm ,
welches die TeKfelslehre « in der Welt angeftiftet haben
imb noch ansttften . Die einzelnen Themata ' s sind folgende :
1 . Der Teufel im vorchriftliche « Alterthum ; 2 . Der

Teufel im Cdristrmthum ; 3 . Der Tesfel iu Luther ' s

Echrifte « ; 4 . Die Hexenprozefse ; 5 . Die Bekämpfung
der Hexeuprozeffe und 6 . Der Einfluß des Tenfels -

glaubens auf die Jetztzeit .

Die Vorträge finden im großen Saale des

„ Hotel Victoria "
, Wilhelmstraße 1 ,

statt und besinnen regelmäßig jede « Donnerstag präcife
8 Uhr Abends , und zwar der erste am Donnerstag
de » 27 . Oktober .

Wie im vorigen Jahre , so werden auch diesmal wieder sür
diejenigen Zuhörer , welch ; mit einem festes freiwilligen
Beitrage , jedoch nicht « nter 3 Mark ä Person für

sämmMche Borträge , zur Deckung der nicht u - bedeutenden

Kosten bettragen wollen , S
'
tzplätze mit bestimmte « Num¬

mern reservirt werden und liegt dieserlmlb eine Einzeich -
» ungsliste in der Chr . Limbarlh ’sehen Buchhandlung auf .

Eine für säwmlliche Vorträge gültige , mit der Platz »

uummer versehene Eintrittskarte wird den Subscri -

ienten richt Zeitig zugcstellt werden .
Für nicht gorautirte Plätze wird ein jeweiliges Eintritts¬

geld von 20 Pfg . a Person am Saal - Esngarg erhoben .

Wiesbaden , den 12 . October 1887 .

Der Vorstand der deutschkatholischen
86 ( freireligiösen ) Gemeinde .

Costüme
,

Mäntel und Jaquets
Werden nach neuester Mode zu den billigsten Preisen ange -

fertigt und modernisirt .
( x . Krauter , Damenschneider .

Jj650
__________ Fanlbrnnnenstratze 19 . 2 . Etage .

1 IKIVAfL "
2 Ilf Don Elfenbein - , Bernstein - und

/ lUo V
“ iKdjul Gchildkrotwaar en , Schirmen

WU Elfenbein - und Naturstöcken Reue Colonnade 34/35 . 12684

| AlsGekgenheitskauf I
empfehle

einen grossen Posten

| » amen - JELemden ,

B J > amen - Nachtliemdeii, |
| Damen - Mosen ,

| J > amen « Jaekeiis
B Damen - Röcke 1431

zu staunend billigen Preises .

I Ad . Lang/e ,

1 ® I <anggasse 18 ,

H Wäsche - und Ausstattuhgs - Geschäft . I

Winter - Handschohe ,
in Wolle und Seide gefüttert , empfiehlt

Georg Wallenfels ,
13371 Langgasse 33 .

n . Strehmann ,
Lonisenstrah - 18 , Ecke der Bahnhofstraße ,

empfiehlt sich im Unfertigen son einsachen , sowie ->legatiten
Promenaden - , Gefellfchafts - und Ball - Doiletten zu

mäßigen Preisen . 14806

Beachtenswerth .
4860

Ich habe von einer der größte « Corsett -

FabrikeK Deutschlands

350 Corsette «
zu sehr billigem Preise angekauft , und um solch :

rasch wieder zu verkaufen , habe mich entschlossen , die¬

selben mit einem sehr geringe « Nutzen
abzugeben .

Die Corsette « sind alle nenests « Fg ^ SUs -

aus prima Mosten , ächt Fischbein und Uhr¬
feder , und liegt es deßhalb i « eigenen Jnieresse
d r hiesige « und auswKrtigen Dams « , v -m dieser

mrßerKemöhulich günstige « GelegkKheit
größtmöglichen Gebrauch zu machen .

Der Bu kauf der Corsette « findet nur gegen
Baarzahlung statt .

8 . Winter Macht
*
. ,

Langgasse 37 , Ecke bet Goldgasse .
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Die neuesten Luftzug - Lampen

lies .

14158

Sirchgasw 2v12817

Wilhelm Dorn ,
S Schwalb ach er Ar aße S .

Billigster Anschaffungspreis .
Brenner werden auch extra abgegeben .

Gleichzeitig habe ich einen neue » Brenner , mit welchem
jede Lampe mit geringen Kosten eingerichtet werden kann ,
daß sie dem Achte der Luftzug - Lampe Nicht « achsteht .

Großes Lager sämmilicher Lampe « und Lamperrthsile ,
Laterne » rc . in bester Qualität zn billigsten Preisen .

Aünhaid Ofensetzer und - Putzer , wohnt Kirch '

. SOttvlU , gaffe 1 » , 2 Et . hoch . 5400

X » Rtthr - Kohlscheid « ex

> S , Kohle « , zS |
Coaks , Stein - und Brauskohler « - Briqnettes , Holz
und Lohkuche « empfiehlt billigst

O . Wenzel , Adolphstratze 3 ,
10331 Vertreter von Mohlscheid kz

Regnlir - Füll Öfen
neuester Constmction .

Begnlir - Fällöfen in Renaissance - Stil mit amerika¬
nischem Schüttelrost , der es ermöglicht , den Ofen
fortwährend in Brand zu halten ,

amerikanische Oefen in schwarz und vernickelt , nur
bewährte Systeme ,

sowie alle Feuergeräthe , Kehlenkasten , Kohlen¬
eimer und - Füiler , Ofenvorsetzer , Feuer -

geräthständer , Ofenschirme etc .

empfiehlt in grösster Auswahl zu billigen Preisen

schnell heizend , empfehle zu den billig -

steu Preise » .

MM Reparaturen , Umsetzen re .

schnell nnd solid . 10672

Louis Hartmann ,
GmserAratze 75 .

Perzellan - Nfei
in aller ! Größen und Farbe » (eigener
Fabrikat ) , sowie die beliebten fertig
auch nach auswärts transportablen ,
altderrtsche »

Kohles -
,

Coaks - & Breanholz - Bandlnng
> « Wllh . Kessler ,

Comptoir : 8 G ch rr l g a s s e 8 .

Durch günstigen Abschluß mit der Vereinigungs - Gesellschaft
Kohls cheid in Fett - , Flamm - und magere « Würfel -,
sowie gewaschene » , melirte » Kohlen (nichtrußend ) halte
mein Lager bei Bedarf geneigten Abnehmern bestens empfehlen .
Auch Gas -, Anthraeit - und Ruhr - Coaks in verschiedener
Korngröße , geeignet für Füllöfen und Centralheizungen , sowie

Brennholz » Brann - und Steinkohlen -Briqnets , Holz¬
kohle » » nd Lohkache » empfehle preiswürdig .

Ganze Waggons Kohlen und Csaks jederzeit lieferbar .
Aufträge werden auch in Meinem Magazin ( Verl . Nicolas -
'
traße , vis - ä - vis der Gasfabrik und Ecke des Rmmühlwegr

und Mainzerftraße ) entgegengenommen .
Preisverzeichnisse stehen gerne zu Diensten . M

sind soeben eingetroffen .
Keine complicirte Brenner - Einrichtung .
Kein unbequemes Einziehen des Dochtes .
Kein Schiefschrauben desselben .
Kein Springen der Cylinder mehr .

Größte Lichtstark « bei geringstem Consum .

Äm Liefer » und Setzen von Porzellanöfen , Wand -

bekleidungen rc ., sowie im Umsetzen , Putzen und Repariren
empfiehlt sich bestens Carl Zembrod ,
11224 7 Ellenbogenqaffe 7 .

Äuhrkfth len
,

stückreichr Waa e , per Fuhre (
"

ü Ctr .) Wer die Stadtwaagk

nanco Haus Wiesbaden gegen Baarzatzlung 14 Mk . cO M „

NnMohie » 19 Mk . ( bei größerer Bestellung PreiSermäßigWÄ
empfiehlt A . Eschbacher »

Biebrich , den 1. September 1W7 .

Ofenrohre nach Maaß gearbeitet per Kilo 50 Pfg .
15634

_____________
B . Sauer , Schlosser , Hochstätts 22 . __

Rerothal S ist ein kleiner Hers ( System Kalkvrcnner ),

sehr billig zu verkaufen .
____________________________

16019

Ein kleiner , transportabler Herd zu verkaufe «

Lonisenftraße 43 , 3 Stffgen hoch ._________
15306

Werkststrofe » für chchretnerer zu kaufen gesucht
Blbrechtftvaße 7 . M

Die Holz - und Kohlm - Haudlvnz
von

JLoiiis Kleber , vom . H . Sternberger ,
8I Hellmnndftraße SSB ,

empfiehlt Rührer Ofen - , Stück - und Ruß - Kohle « ,
sowie Briqnettes , Lohkirchen , buchenes und kiefernes
Holz in jedem Quant em zu billigst gestellten Preisen . 11167

Buchen - i . Kiefern - Seheitholz I . <|nal
,

ganz , geschnitten und gespalten , in jedem beliebigen Quantum ,
empfiehlt für den Winterbedarf zu billigst gestellten Preisen

Th Nchwelssgnth ,
1122 '3 Holz - und Kohlenhandlung , Rerostraße 17 .

Alle Sorte « Kohlen Ä
in nur la Qualitäten und stets frischen Bezügen ,
Roddergruber Briqnettes , kiefernes ff . Anzüude -

holz , sowie buchenes Brennholz , buchene Holzkohle « ,
Lohkucheu und Patent Feneranzünder empfiehlt
13168 Hch . Heyman , Müblgasfe 2 .

Die

WmM # ReiHlir- Oefm
,

deren Alleinverkauf mir übertragen ,
werden außer den gewöhnlich schwarzen letzt
auch in eingebrannte » Farben bergestellt .
DaS Aussehen derselben ist höchst elegant
und können zu den feinsten Zimmern und
deren Einrichtung passend geliefert werden .

Die Oefen sind mit den weitgehendsten
patentirte » Verbesserungen versehen , die

Behandlung staubfrei und durch Dampf -
und Bentilations - Einrichtung in gesund¬
heitlicher Beziehung sehr zu empfehlen .

Sie können gleich den Amerikaner - Oesen
bei einfacher , durchaus gefahrloser Hand -

stets im Brande erhalten werd n .
auswärts liefere ich dieselben fertig

auSgemauert und verschraubt .

10731 J * Mohlwein , Helenenstraße 23 .
Ein gebr . Mamelvfe » billig zu verk . Rheinstr . 53,1 . Ib4bö
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Diplom -Zurich -TO
englische

Kalt wasser - Seife
,

nur Seht mit obiger Schutzmarke , ist garantirt
neutral , leistet im kalten Wasser vorzügliche Dienste

und liefert überraschende Resultate . Gebrauehsanw . gratis ! !

Zu beziehen bei A . Schirg . (H . 4174 Z .) 2 33

Unsgeftellt find

ir Manergaste 15 :
"

W
3 eichene und 4 nnstb , Matte und blanke , hochelegante
EstziMmer - Ginrichtnugerr , je au » Büffet . Ausziehtisch ,
Stühlen mit hohen Lehnen , Spiegel und Divan bestehend ,
2 nnstb . Kvd 1 schwarze , matte nud blanke Ealon -

Einrichtnug , bestehend aus je 1 Garnitur Polstermöbel ,
Verticow , Lisch unö Spiegel , I « nßb , matt nud blanke

Schlafzimmer - Einrichtung , bestehend aus 2 Betten ,
1 Waschkommode mit To,leite , 1 Spugelschraal , Z Nacht¬
schränkchen , 8 desgl , « » ßbLum - PMirt , 1 K ^ meel -

taschkn Warnitur , 8 Garuiture « Polstermöbel in

Plüsch - und FaAtsfirstoff - Bezug , 1 eichene und
1 nufid Her renziwmer • Gtnricht »Mg , bestehend aus je
Bureau , Bücherschrank , Bvpha , Spiegel und 6 Stühlen , große
Auswahl in nnßb . franz . Bette » , gewöhnliche lackirte
Betten , eiserne Bettstellen , Matratzen , Plumeanx , Kissen , circa
100 Spiegel in verschiedenen Holzarten , alle Arten Stühle ,
Sopha ' s , Chaises - longnes , Sessel , Ausziehtische , ovale , vier¬

eckige und Schreib --Tische , Echreibbs - rcans - Sekretäre ,
ein - und zweithür . , lcckirte und polnte Kleiderfchränke , Wasch¬
kommoden und Nachtschränkchen mit und ohne Marmor ,
Kleiderstöck -

, Handtuchhalnr , Kommoden , Consolen , Blumentisch ,
Roten Etageren Küchenschränke . An cingetsuschten und von
Herrschaften übernommenen Mödel ft d an gut erhaltenen ,
gebrauchen Möbel am Lager : 1 einfache , eichene EftzimmLr -

Einrichtung , Buffet , Ausziehtisch , 6 Stühle , L Pianino ,
2 runde Mahag .- Ausöehrische , 3 schwarze PfLilerspiezel mit
Crystallglas , 4 (Saslnster , 2 Waschkommoden ,
1 grünes Plüsch - Sopha , 8 nnßb . Etagen - Buffet - ,
1 Mahag - Cyliuderbnrean , 1 verstellbarer Kranke « -

seffel , 1 grüne Plüsch Garnitur , Sopha , 8 kleine und
2 große Sessel , geschlitzter Blumentisch , 1 Divan , 2 Kommoden ,
Kinderwagen , ob . Tische , 1 Mahag . - Zcksiccerär , 2 Chaises - longues ,
2 gute B . tt - n , Roßhaar - Matratzen , Schlaf - Divan , 2 Wasch¬
kommoden mit Marmvrplatte , Nachttische , 1 Vorplatz - Toilette rc .
und werden sehr preiswürdig abgegeben .

15971 iS . Markloft , Mauergasse 15 .

« Ht 2 Geffrl ( Plüsch ) , Negulator , Tische , Mühl «
Sergi . billig zn verk . Bheinstraese 85 , P , 147

Möbel - Berkanf .

Wegen Räumung werden die noch aus Lager
habenden Möbel von heute ab m Einkaufspreisen
verkauft : Eine feine schwarze Salon - Einrichtung ,
sowie eine ff - Schlafzimmer - Einrichtung - ebe
unter dem Kosteupreise ab .
13667 D . Levitt » . Golbgaffe 15 .

Solide Regenschirme .

Nur durch eigene Fabrikation und

große « Umsatz ist es möglich , stets ftische
und neueste Schirme zu ganz autzer -

getvöhMch billigen Preisen zu liefern . So¬

genannte GSoria - Negsttdchirwe verkaufe ich
schon von 2Vs Mk . an Lis zu den besten
Qualitäten . Remseiderre Regenschirme
von 53A Mk an bis zu de « tze « kbar

eleganLests « . Zanella - Regenschirme von

1 Mk . 25 Pfg . an .

Deutsche SchiM - Manusuctur
( F . de Fallols ) ,

15736 80 Langgasse LV

Den besten Schutz
gegen kalte und nasse Füße gewähren Prof . Dr . Jäger ’*

Normal - Driefel und Schuhe , in 10 Sorten für Herren
und DaN en stets auf Lager ; ferner größte Auswahl aller

anderen Sorten Gchntzwaorsn , Einlegesohlen , Filzsohlen
zum Selbstanfnähen in jeder Größe , Gummischuhe , Lederfette
und Lacke . Ein Posten Herren - Normal - Stiefel , ältere

Maare , habe zurückgesetzt zu halbeniV -' üie . Besorgung aller

Reparaturen und Bestellungen nach Maaß in kürzester Zeit .

Auswahl - Sendunger » zu Diensten .
____

KM
"

Preise so billig wie jede Conenrrenz .

Joseph . Diekmann ,
15207 1 ® Kanggafse 40 .

Mein Reparatur - Geschäft
befindet sich jetzt Lndwigstraste 18 , 1 M . hoch . Gute
und billige Bedienung wird zugefichert . Sohlen und Fleck
Oit Herrnftiefel 58,80 Mk . an Damenstiefel 1,70 Mk .

15490 Friedr , Häckel , Schnhmschermeister .

w . reparirt,gewendetu . gewaschen bei HÄ .
ll “ ir “ UlLi “ lU .

“ r Ber . M . Kiohr « , .Aäfnergasse 17,8 St . 1595 »

Wie im alten AranKfurt die Schauspieler
ästimiret wurden .

— — Nachdruck verboten .

Was der Atensch zum Lohn für seine Arbeit erhält — d . h . was ihm
an Fleisch , Gemüs und Brod oder deren Surrogat , an runden Silber -

oder Kupferstücken , geboten wird - das bezeichnet zwar nicht ganz die

Würdigung seiner Arbeit , man kann aber doch aus der Gabe einen nicht

ganz schiefen Rückschluß ziehen , wie der Lohn -Empfänger von dem Lohn -

Geber geachtet wird . Von dem alten Demodokos , dem blinden Sänger
der Phäaken , erzählt Homer : Er saß an einer Säule , getrennt von den
Anderen , an einem Tischchen . Nachdem er die Thaten der Achaier vor

Troja besungen , die dem Odysseus die Thronen „ in des Mantels purpurne
Falten

" herablockten , hielt Odysseus eine Dankrede und sprach : „Weil Du ,
Demodokos , der Achaier Thaten so herrlich besungen , drum nimm und

iß und freue Dich der Gabe , die ich Dir spmde ." Sprach ' s und brach
(mit eigener Hand ) das Stück vom Rückgrat des weißzahnigm Ebers , das

ihm der Herold hatte vorgelegt , mitten entzwei und reichte dem Demodokos
die eine Hälfte . Demodokos aber freute sich darob und aß .
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®to Schelm gibt mehr , als er hat ; Odyffeu » aber hatte damals nicht
mchr , 86 war genug , wenn er die Hülste van seinem damaligen Ver¬
mögen spendete , xnb war mindestens so viel Werth als das , war ein
Frankfurter Schauspieler vor hundert und mehr Jahren davon trug ,
nachdem er den Renner Achilleus , den grimmen Ajax oder den schlauen
Odysseus auf den Brettern hatte agirt .

Die eisten Schauspiele wurden zu Frankfurt im 15 . Jahrhundert
im Stift des hl . Bartholomäus aufgeführt . Die Krönungskirche mit
ihren Kreuzgängen bot die Bühne ; die kostete nichts . Die übrige Aus¬
rüstung geschah auf Kosten de » Stiftes , die geistlichen Spieler , welche
« girten , bekamen dafür kein Entgelt , es galt um die Ehre , in dem Stücke
mstspielen zu dürfen .

An die geistlichen Martyrien im Dom schlossen sich dann geistliche
Fastnacht -Spiele , die vor der Kirche , auf dem Domplatz , Römerberg und
anderen Orten aufgeführt wurden . Hier ward eine Bretterbude auf -
geschlagen — ähnlich denen , die wir heute noch . auf den Messen sehen —
rin paar Pfosten , ein Schaugerüst , von Brettern oder Leinwand eingefaßt ,
das war die Bühne , auf der die Spieler agtrten . Die Zuschauer fanden
aus dem weiten Platz , an den Fenstern der anstoßenden Häuser Raum
genug zum Zuschauen .

Auch diese Schauspiele wurden auf Kosten der Stifter aufgeführt ;
sie bekamen dafür kein Entgelt , weder von den Zuschauern , noch vom
Rath . Nur wenn ein Stück besonders gefiel , wie z. B . die Geschichte von
der Susanne und den beiden Richtern , die nach ihrer Ehre strebten ,
erhielten sie vom Rath eine kleine „Verehrung "

, für welche die Spieler
sich einen guten Tag erlauben durften . Der Eomthur vom Deutschherren -
Stift gab ihnen zwei Thaler und vier Flaschen Wein und der Rath
scheuste ihnen noch sechs Gulden , weil er fich gar grausamlich daran
lustirt hatte .

Neben den geistlichen
"
Herren kamen dann auch Bürger auf den Einfall ,

solche öffentliche Spiele aufzuführen . Insbesondere waren es die Zünfte ,
die Schuster -Gesellen und die Buchdrucker — die vornehmsten Denker —
die in solchen Künsten miteinander wetteiferten , geistliche und ungeistliche
Stücklein , untermischt mit Gesängen und Tänzen und allerlei Späßen ,
die Hans Wurst produzirte , dem schaulustigen Publico vorzuführen . Ein
„Trinkgeld " vom Rath , vom Eomthur und anderen Mäcenaten , die sich
ergötzten , wenn unter der Maske des Ahab oder AhaSveruS und Merdochai
irgend ein einflußreicher Mann aus der Bürgerschaft gehänselt wurde , war
die Belohnung .

Dom Ende des 16 . und Anfang des 17 . Jahrhunderts , als mit den
großen brittschen Dichtern auch die Schauspielkunst in England aufblühte ,
kam eine englische Gesellschaft von Schauspielern nach Frankfurt . Sie
werden , weil ihr Ruf schon hierher gedrungen , zum Spiel auf der Messe
zugelassen . Der Rath sieht erst eine Probe -Vorstellung an , dann erlaubt
er da « Schauspiel mit dem Beding , sie sollten von den Jungen nicht
so viel nehmen wie von den Alten . Die Taxe war also gesetzt : für die
Jungen einen halben , für die Alten einen ganzen Albur (4 und
8 Pfg ) . Den Xathsfreunden wird gestattet , das Schauspiel zu besuchen ;
man hielt es für anständig genug , wenngleich in den Zwischenakten der
Clown seine derben Späße machte und zum Schluß allerlei Gaukelspiel
anfgeführt , dazu auf dem Seil getanzt wurde .

Eine „ Verehrung " oder „ Trinkgeld "
erhielten diese Künstler

uicht . Im Gegentheil , sie waren gehalten , gleich den übrigen Meßleuten
ein „ Standgeld " in das Aerarium zu zahlen , dazu auch eine Vor¬
stellung für die Armen zu geben . Man hielt dies nicht blos für erlaubt ,
sondern für gesetzmäßig . Die Buchdrucker und Schustergesellen spielten
umsonst ; da war es nicht mehr als billig , ihnen ein Trinkgeld zu ver¬
ehren . Die Schauspieler aber „hoben Geld auf "

; wer Geld in der Stadt
verdiente , mußte seinen Tribut an die Stadt entrichten , das war alter
Brauch ( der bis auf den Tag noch gilt ) . Trotz dieser ungünstigen Be¬
dingung kamen die Schauspieler im folgenden Herbst wieder und so all¬
jährlich bis zum Beginne des dreißigjährigen Krieges . Daneben kam zur
Ostermesse eine französische Gesellschaft . Die durste nicht mehr wie
4 Pfg . von einer Person nehmen und sollte nur an einem Orte spielen
„an dem Niemand beschwert wurde " .

Dar „Niemand beschweren " ward buchstäblich genug genommen . In
einer Hütte am Main scheinen die Künstler entweder nicht Platz » der nicht
Schutz genug gefunden zu haben . Bald sehen wir sie in der „ Sanduhr "

» ub dem „Krachbcin " tu der Fahrgasse ( beide zusammen bilden heute den
„ Sfcttg von England " ) , bald in der Bauer ' schen Behausung auf der Zeil
( hmite Brauerei von Weihenstephan ) spielen , bald im „Pfuhlhof "

(hinter
de » Weidenbusch ) am Roßmarkt . Als die Gesellschaft versuchte , in einem
Hause in der Karpfengaffe z« spielen (gegenüber dem „ Elesener Hof " ) da

wehrt « sich die ganze Nachbarschaft — wie heute die Altstädter gegen
gewiff « Permittirte — gegen das „ liederliche Eomödianteu .
Belicht " . Als die Gan - Srben vom Hause Ltmpurg ihnen den „Nürn¬
berger Hof " überließen , brach dort .die Emeute der Nachbarn los . Selbst
in der Töngesgasse , als eine Gesellschaft das Schadi ' schc Haus , gegenüber
dem „Engelthaler Hof "

, gemiethet hatte , ließ der Rath durch die Baumeister
untersuchen , ob durch den Bau einer Schauhütte die dahinter liegende
Stadtmauer nicht gefährdet werden könnte . Und als einmal nach
14 tägigem Suchen eine Gesellschaft den Rath um einen Platz ' bat , gab
man ihr zur Antwort , sie möchte selber einen ungefährlichen Platz aus¬
findig machen .

Bei diesen Bedingungen wurden den Schauspielern Anfangs nut
4 und 8 Pfg . Entree bewilligt . Als daun einzelne Gesellschaften sich anr -
zeichneten , wurde ihnen eine Erhöhung gestattet , die mit den Werthverhält -
nissen allmählich auf ein , anderthalb und zwei Batzen stieg . Der höchste
Preis durfte nur für einen Platz auf der Bühne , genommen werden ,
IV - Batzen für einen Platz auf den Bänken und 1 Batzen für einen Platz
auf den Gängen und dem Gerüst - einer Bretterbühne auf der hintersten
Hofwand . Dabei hatten sie nicht unbeträchtliche Miethen für den Schau¬
platz zu zahlen , 40 - BO Gulden (nach dem dreißigjährigen Krieg bis zu
40 Thaler ) , für das Auf - . und Abschlagen der Schaubühne 20 Gulden .
Endlich mußten sie dem Aeiar Anfangs eine geringere Summe , später
50 Reichsthaler zahlen , dazu eine Vorstellung für das Spital geben und
eine für die Stadtarmen . Bei Ueberschreitung der Vorschriften kamen noch
Strafen von 20 - 50 Thaler dazu .

Von diesen harten Bedingungen ward « ur selten abgegangen . Wen «
eine Gesellschaft zu geringe Einnahme hatte , durch schlechten Meßbesuch ,
ungünstiges Wetter und dergleichen , oder wenn die Primadonna , auf welche
große Hoffnung gesetzt war , durch zufällige Ereignisse an dem Betreten der
Bühne gehindert war , dann hatte der Rath ein billiges Einsehen und ließ
den ganzen oder einen Theil von dem Betrag für das Aerar nach . Wo
er denn nachließ , mußte der Wirth „ Zum Krachbein "

, der sonst zu viel
Profit gehabt , für den Ausfall auflommen .

Wenn wir nun die Verhältnisse der damaligen Zeit bedenken , so
erscheinen uns die Geldwcrthe ganz anders wie heute . Es läßt sich aber
doch ein curieuses Faeit ziehen . Ein Hof in der „ Sanduhr "

, im „ Krach¬
bein " im Bauer ' schen Haus oder dem „Nürnbergerhof "

vermochten , nebst
einer Bühne , kaum 200 - 300 Personen zu fassen , selbst wenn das Gedrück
so groß wurde , daß Einer . — wie es in einer Beschwerde an den Rath
heißt — sein Wamms verlor .

Nehmen wir den mittleren Ertrag zu l1/ « Batzen , dann ertrug
eine Vorstellung nur 450 Batzen oder 30 Gulden . In den drei Woche «
einer Messe waren höchstens 18 Vorstellungen (Sonntags durfte nicht ge¬
spielt werden ) , diese ertrugen insgesammt etwa 500 Gulden . Von diese«
wurde » bis zu 60 Gulden Wiethe , 30 - 40 Gulden für Aufschlagen der
Schaubühnen und Gerüste bezahlt . Es verblieben also knapp 400 Gulden
als Reinertrag . Davon nahm der Rath eine Abgabe von 60 Thlr .
(=x 75 Gulden ) „Standgeld für das Aerar "

.
Mit dem Rest von 300 Gulden sollte nun die Gesellschaft einen Monat

in Frankfurt und einen Monat auf der Reise leben ( von Köln hierher ,
von hier nach Nürnberg , , nach Cassel oder Leipzig ) . Die Gesellschaften
hatten 10 - 15 Schauspieler , 7 - 8 Musiker ( eine kam mit 19 Schauspielern
und 15 Musikern hierher ) , dazu die Frauen und Kinder . 6 - 8 Pferde
brauchten fie zum Transport , dann Wagen und Geschirr , das aus den
grundlosen Wegen vielfach zerbrach . Rechnen wir auch dem Gelbe einen
fünffachen Werth zu , dann war dies knapp so viel , daß sie - nach Art
der heutigen Zigeuner , Gaukler und Possenmacher von Ort zu Ort sich
fortschleppen konnten .

Fiel aber die Messe schlecht aus , war nicht einmal jene knappe Ein¬
nahme erreicht , dann brach jeder Halt der Gesellschaft zusammen . Sie
mußte ihre Garderobe , ihre Decoration verpfänden und mit Pferden und
Wagen bis zur nächsten Stadt fahren , dort Pferde und Wagen verpfänd «
und damtt die Garderobe auslösen . Nachdem sie Könige und Helden ge¬
spielt und ihre Zuschauer ergötzt hatten , zogen sie als Bettler aus der
Stadt , mit glimpflichen Nachrufen begleitet , um die kein Zigeuner , Gaukler
und Taschenspieler sie beneidete . Der Rach aber nahm - anstatt der
„ Verehrung " - seine 15 — 20 pCt . Steuer , unbekümmert , wie die
Leute das Leben fristeten . Er calcultrte , wie tot Jahre 1863 ein Frank¬
furter Stadtverordneter : „ So lange man noch Brod und Salz besteuett ,
müssen auch die Zeitungen besteuert werden ; denn das ZeitungSlesen
ist ein Luxus , den Jeder , der sich diesen erlaubt , auch bezahlen mag ."

Frankfurt am Mai « . Heinrich Kecker .
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